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DIE MUSKELLEHRE 
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ALLGEMEINE VERHÄLTNISSE 



DER MUSKELN. 



Allgemeine Verhältataae der Muskeln. 



Sarkolemma 




Kerne dct-- 
Muskel- " 



Fig.490. Ein Stück einer isolierten quer- 
gestreiften Muskelfaser. 



Qucrgeitrdfte 
kontraktile 
Subltuii 



i I. 




: ! i ' 



.fi 




Muskelfasern eines 

primären Muskel- 

bUiidels 



_ Perimysium 

des Muskel- 

bUntlels 



Fig. 4')1 Ein btUck einer isolierten quer- Fig. 492. Ein MuskeHiiscrbUniJel ;ius einem 
gestreiften Muskelfaser, deren Sarko- I.ängssfhnitt duivli den M. sartorius des 
lemma eine Strecke weit entleert ist. Menschen nacli Hllrtung dcssolhen in I'ikrin- 

sUure. 




Fig. 4*X1. Ein Muskel fiiscrbündcl im Querschnitt. Ein Teil der Muskelfasern ist heraus- 
gefallen. In den Perimysicn der Muskelfasern sieht man allenthalben die Querschnitte 
von kapillaren Blutgefäßen. — Aus einem Querschnitte durch den M. sartorius des 
Menschen nach HUrtung desselben in Pikrinsiiure und Alkohol. 

Elementarteile und Aufbau des Muskels. 



Allgemeine Verhältnlaae der Maakehi. 





Fig. 494. Schematische Darstcllurif; des 

Xcrhältnisses der Mu.skcltasern zu ihrem 

I'crimjsium. 



Fiff. 49,'>. Schcmatische Darstcllunfr der 

BczichunRcn der Perimysien zu Ursprunfr 

und Ansatz des Muskels, beziehungsweise 

zur Sehne. 



Jllulfti-aBtivelg-. 




Fig. 496. Querschnitt durch den M. .sartorius eines ncujreborencn Kindes. Primäre und 

sekundäre Muskclfaserbündel. 



Aufbau des Muskels. 



un.'M'.i 



Allgemeine Verbällnlase der Muskeln. 




Fig. Vr?. ^\. lusi- Fig. 498. M. uniptn- Fiß. 409. ^[, hipen- Fig. 500. M. biceps, 
l'ormis, Spindel- natus, einlach gc- natus, doppelt ge- zweiköpfiger 

förmiger Muskel. ficdcrter Muskel. tioUcrtcr Muskel. Muskel. 





Fig. Ml. Breiter Muskel 



Fic. .')02. Riemen- Fig. ">03, M. hiventer, zwei- 

lormigcr Muskel. bUuchiger Muskel. 

Die wichtigsten Formen der Muskeln. 



Allgemeine Verbältniaee der Sfuakelo. 




Fig. 504. Die Muskeln des Oberarms und die Drchmuskeln des Unterarms als Bei- 
spiele für die Beziehungen verschiedener Muskeln zu einem oder zu mehreren Gelenken 
(eingelenkige, zwei- und mehrgcicnkige Muskeln), sowie für das Zusammen- oder Ent- 
gegenwirken der Muskeln in bezug auf ein bestimmtes Gelenk (Synergisten und 
Antagonisten). 



Beziehungen der Muskeln zu den Gelenken. 



Allfiemeine Verhältnisse der Maakeln. 




Fascia bmchÜ (l.amina - 
superlicialis) 
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in 

a.cutaneus antibnchll .... 'I' 1 '. 

lati-ralia 

Opne- und KerveiibündH 

Vena bagi/ica 

Senium intermuscularc 

mediale 

A'. ulnarla — 

Fa«:ia bracht i (Lamtm 
superücialiij 



Fig. fiOr». Fasciii, Muskclbindc. Beziehung der Muskelhindc zurtinippicrung der Muskeln 

und zum Knoehon. Scptum intermuscularc. Kascia supcrlieiaiis. 
(F.iscia brachii von rechts. Die einzelnen Muskeln sind samt dtr Muskclbindc im 
unteren Dritteil des Oberarms stufenweise quer durchschnitten. Ansicht von vorn.) 



Integattienliiia r 

Fascia superüciali 
Gefäß- aiid Ni^rvenbäadt-I 



N. nliifirh 
Septum intermusculare mediale 




rrmusculare laterale 



Fig. L>06. Die Gruppierung der Muskeln am Oberarm und ihr Verhältnis zur Muskelhindc. 

{Querdurchschnitt durch den rechten Oberarm, nahe dem unteren Ende desselben; 

proximale Schnittflüche. Halhschcmatisch.) 

Fascia, Muskelbinde. 
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MUSCULI TRUNCI. 



DIE MUSKELN DES RUMPFES 



» ^ 



^ 



* 



Toldt, Anatomischer Atlas. 6. Aufl. 
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Die Muskeln dea Rumptea. 
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Fin.507. Erste (ohcrflücWiche) Schichte der Rückcnmuskcln (hrcitc RUckcnmuskelti): 

M. trapeziu.s, K;ipuzenmuskel; M. latissimus dorsi, breitester Rückenmuskcl. Fascia 

lumbodorsalis. 




Musculi dorsi. Rückenmuskeln. 






i 




FiK.r>(B. Zweite Schichte der Rückenmuskeln {breite KUckenmuskcln), durch Abtnigiinfi 
des M. I;iti;-siinus dorsi und des M. trapczius dargestellt; links sind ülierdics die 
Mm. rhcmboidei, major und minor entfernt worden. Mm. rhomboidei, major und 
minor, die rautenfOrmiiicn Mu.skeln; Mtn. seiTati posteriores, superior und inlerior, 
die hinteren silgcförmigcn Muskeln; M. Icvator scapuiac, der Aufheber des Schulter- 
blattes. Fascia lumbodorsalis. 
Musculi dorsi, Rückenmuskeln. 




Fig.ri09. Dritte Schichte der Kückcnmuskeln (lange Rückenmuskcin), durch Abtragung 
der ersten und zweiten Schichte und der Fascla lumbodorsalis dargestellt; rechts ist der 
M.iiiocostalis lateral abgezogen. M. sacrospinalis, der gemeinsame RUckgratstreckor 
mit seinen beiden Anteilen, dem M.iiiocostalis, Darmbcinrippcnmuskel, und dem M. 
longissimus, längster Rückcnmuskel;M.spinalis,Dornmuskel; M.splenius, Bauschmuskcl. 

Musculi dorsi, Rückenmuskeln. 



Die Muskela dea Rumpfee. 
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cmispin»lb capilis . M 




M. splcniuB capitis N 
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Fig. 510. Die drei Abschnitte des M. iliocostalis, die Ansätze und die accessorischcn 
Ursprungsbündel desselben durch tcilwel.se Abtragung des Muskels dargestellt. 
M. levator scapulae, M. splenius capitis und M. spicnius ccrvicis. M. scrratus posterior 
superior und M. serratus posterior inferior. Der letztere zeigt in diesem Falle hin- 
sichtlich der Breite seiner Zacken wesentlich andere Verhältnisse, als in Fig.508. 



Musculi dorsi, Rückenmuskein. 



Die Muskeln des Rumpfes. 



M. longissimus ccrvicis mil 

sccrasorischenUrsprungfhüi 
des M. longissiniu- 



Mm. iiitcrcoslali 




M. ob1i<[UUi ititcrnu! abdomini^ 



Fifj;. 511. Vierte Schichte Jer RUokcnmuskcln (lanpe RUckcnmuskeln); links ist der 
M. longissitnus lateral abgezogen, um seine accessnrischenUrspnangsbUndcl und seine 
Ansatzzacken an den QuerfortsUtzen der Wirbel zur Ansicht zu bringen; rechts ist 
der M. sacrospinalis ganz abgetragen; M. semispinaüs, Halbdornmuskei; M. multilidu'>. 
vielgcteilter Muskel. Bezüglich der Anslitze des M. lonpissimus an den Lendenwirbeln, 
sowie an der 11. und 12. Rippe vergleiche man die Fig. :i92. 



Musculi dorsi, Rückenmuskeln. 



Die Muskeln dea Sumpft 



M. obliqaus c^ipItU superior .. 
M. obliqaus cupitiE inrerioi 



M.traDSversiu ahilonilni.i. 




FiC.5I2. Fünfte, tiefste Schichte der Rückenmuskeln (kurze Rückenmuskelnj: Mm. rota- 

torcs, Drehmuskeln der Wirbel; Mm. interspinales, Zwischendornmuskeln; Mm. intcr- 

transvcrsarii, ZwLschenquerfortsatzmuskeln; Mm. levatores costarum, Rippenheber. 

Die kurzen Drehmuskeln des Kopfes. 



Musculi dorsi, Rücken muskeln. 



Die Mnakeln des Rumptea. 



M. rectus capitis posli 
(Ursprung) 
Froceataa fnn.ivoraaa atlanlh.,. 



jbliquus capitis superiot 

(Unpriing) 
ibliquus »pitii inferior 
(Ansatl) 




M. longissimus clorsi 



Fig. 513. Ursprünge und Ansätze der langen und kurzen Ruckcnmuskcin in der Hais- 
und oberen BrustucKcnd. Ursprungsstollcn der hinteren kurzen Drehmuskeln des 
Kopfes. Mm. interspinales. Mm, intcrtransversarii posteriores. Mm. rotatorcs, lontri 
und breves. 



Musculi dorsi, Rückenmuskeln. 



Die Muskeln des Rampfea, 



Processus mng'old, 




I rocesfioa spfnoaoa 
LllaV. 



S) ina iliaca pBsteriar 



Fig. 514. Schema des Ursprunges und der Ansätze der langen und kurzen RUcken- 

muskeln. 

Musculi dorsi, RUckenmuskeln. 



Die JUaakeln dca Eumpfea. 



M. rlclloidcuf 



M -itlirlavius 




Fiff.'il.'j. Von den Brust- und Bauchmuskeln ist auf der rechten KiSrpersciie die oher- 
llUchliche, auf der linken die nüchst tiefere Schichte d;ir;icstellt. Mm. pcctoraics, major 
und minor, der große und kleine Brustmuskol; Rf. subclavius, Untersehlüsselbein- 
muskcl; Mm. ohliqui, cxtomus und internus ahdominis, der ilußerc und innere schiefe 
Bauchmuskel. 



Musculi thoracis et abdominis, Brust- und Bauchmuskeln. 



Die Muskeln des Rumpfea. 



Sehne <\es M. 
M. pcctorali; major (IJrEptun^ 
der Pars davicularis) 




Fig. 516. Ursprungs- und Ansatzverhältnisse der Brust- und Bauchmuskeln, 
Musculi thoracts et abdominis, Brust- und Bauchmuskeln. 



Die Maakeln des Rumpfes. 




Fig. ">17. Die Schichtenfolge der Bauchmuskeln, durch teilweise Abtragung der ober- 
flächlichen Schichten darfrestellt. Durch Entfernung des M. rectus der linken Körper- 
scite ist das hintere Blatt der Vagina m. recti ahdominis zur Ansicht gebracht. 
M. rectus abdominis, der gerade Bauchmuskel; M. transversus, der quere Bauchmuskct; 
M. pyramidalis, der pyramidenförmige Muskel. 



Musculi abdominis, Bauchmuskeln. 



Die Munkeln des RampteB. 



M. sIemociEidoniBsloidcu! 



._M...yloKlDB-Uä 
iiylühyoidcus 

M. lon^s capitis 



M, thyreophiLrytiKens 
M. thyrcDhyoideui 
rarlilagn tbyn-otdea 




Mm. inteTcostnIcs 



Fig. r>18. M. serratus anterior, der vordere sÜgeSörmige Muskel, von der rechten Seite 

dargestellt. M. latissimus dorsi und M. subscapularis. Die Mm. scaleni mit der 

Scalenus-LUcke. M. levator scapulae, der Aufheber des Schulterblattes. 

Musculi thoracis, Brustmuskeln. 



Die Muakeln dea Rumpfes. 
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M. pecloralii major 

■■ rMnK.bÜiidel 
rnoc«uli<| 

II anterior 
(Urspningsiacken) 
M, rectui abdominia 
[U rsprunj^iacken ) 



.Nt. obliquus extemiu 

ahdoniinis (die oberen 

U rsprun gsiacken) 

m. intercost&let intcmi 



M. Utissimus dorsi (Ursp 



Fip. 519. Ursprungs- und Ansatzverhültnissc der Muskeln an der vorderen und seit- 
lichen Brustwand. Ansicht der rechten Seite. 



Musculi thoracis et abdominis, Brust- und Bauchmuskeln. 



Die Muskeln des Rumpfes. 

II eapiti« lateralis , , Procesaas mt 




M. obliquus internus 



cm (\'cnlcr posterior) 
M. mylohyoideus 



, . Accessorische Muskelbündct 
zwischen den vorderen 

Buuchen des M.digaslncus (Var.) 
---. Ursprunßsracken des 

M. Scalen US anterior 
M. scalcnus medius 



M. Ecalenus minimus (Var.) 

Cuiioln plfurae 

M, Ecatcnui anterior (Ansatz) 



Fig. 520. Mm, intercostales externi, üußcre Zwischenrippenmuskeln; M.obliquus extemus 
abdominis, äußerer schiefer Bauchmuskel ; Mm.scaleni; der anormale M. scalenus minimus. 

Musculi thoracts et abdominis, Brust- und Bauchmuskeln. 



Die Maakeln des Rumpfes, 




Fig. 521. Die Muskeln an der Innenfläche der .scitiichen Brustwand, auf der rechten 

Körperseite nach Ablösung des Brustrelles dargestellt: Mm. intercostales intemi, 

innere Zwischenrippenmuskeln; Mm. subcostales. 



Musculi thoracis, Brustmuskeln. 



Die MttBkeln des Rumptea. 



Itia. iatercUvIcalmre, 



M. Gicmohiraüicui 



M. slcrnüthyreoideus 




Fig. 522. Die Muskeln an der Innenfläche der vorderen Brustwand. 
Die Ursprungszacken des Zwerchfelles an den Rippenknorpeln und an dem Schwert- 
l'ortsatz des Brustbeins sind erhalten worden, um die Beziehungen derselben zu den 
Ursprungszacken des M. trans versus abdominis zu zeigen. Die vordere Bauchwand 
ist in der Höhe des vorderen Endes der 10. Rippe horizontal durchgeschnitten, um das 
\'erhitltnis der Aponeurosen der breiten Bauchmuskeln zur Scheide des geraden Bauch- 
muskels, Vagina m. recti abdominis, und die beiden Bl.'itter dieser letzteren zur 
Ansicht zu bringen. M. transversus thoracia, der quere Brustmuskel. Die Ansätze 
der Mm. sternohyoideus und sternothyreoideus. 



Musculi thoracis et abdominis, Brust- und Bauchmuskeln. 



Die Maakeln de» Ramptea. 




Fi«. 52:t. Die Muskclbintic der vorderen Brusiwiintl, Fascia pectonilis. und ihr Zu- 
sammcnliane mit den Küscicn der benachbarten Körperpcgenden. Der anomale 
M. Sternalis. Auf der rechten Kilrperscite ist das oberltächlichc HIatt der Fascia 
pecloralis und sein ('bergang in die Faseia hrachii durch Abtragung: der Haut und 
der Fascia superlieialis dargestellt; auT der linken Seite ist der t;rr.fjtc Teil des 
M. pectoralis major ahtrctrai;cn worden, um das tiele Blall der Fascia pectoralis mit 
dem besonderen Bestandteil desselben, der Fascia coracoclavicularis, und den Zu- 
sammenhant: dieses Fascienblatles mit der (-"ascia axillaris darzustellen. 



Musculi thoracis, Brustmuskeln. 



Die Muskeln des Rumpfes. 



Ni«che (U[ die Clanduli parotis 
\n ongubris fudae colli 




Fiß. 524. Die Achselgrube mit der \ orderen und hinteren Achself iltc, Plica axillaris 
anterior und I'lica axillaris posterior FTicn ixillans die Muskclhindc der Achsel- 
höhle mit dem Lanfjerschen Achselboyen. Die Fascia axillaris bildet den unteren 
Abschluß der Achselhöhle, Fossa axillaris. Ein Teil des oberflächlichen Blattes der 
Fascia colli mit dem am Unterkieferwinkel haftenden verstärkten, als Pars angularis 
bezeichneten Abschnitt desselben. 



Musculi thoracis, Brustmuskeln. 



Die Maakeln des Rampiea 



Tiefe dorsale MnskelUge des Rumpfes 

. . ObcrflKchlicIic dorsale MnskelUge 




^tiriiaiii 'i Ventrale [subcostale) Muskellage des Rur 

Fig. 525. Schema der Rumpfmu-^kul.itur und der Vcrlcilunß des zugehörigen 
scgmcntalcn Nerven, ;in einem Brust seymenie dargestellt. 



Musculi trunci, Muskeln des Rumpfes. 



Die Muskeln des Rumpfes. 

Kascia lumbodorsalis M- iliocostalis 

Ligament um lumbocoslale ! 



.■ IiimbaliK IV'. 




abdominis 



Fift- o'X). Die Schichtung der Rumpfmuskeln und die Fascien derselben, an einer 
horizontalen Durchschnitts Hilche der rechten Hälfte der Kumpfwand dargestellt. Der 
Übergang der Aponeurosen der breiten Bauchmuskeln in die Scheide des geraden 

Bauch muskels. 

(Der Durchschnitt ist an einer gefrorenen Leiche in der Höhe des Nabels, durch die 

Hihrocartilago intervertebralis zwischen den Körpern des 3. und 4. Lendenwirbels 

geführt worden.) 



Musculi trunci, Muskeln des Rumpfes. 



Die Muskeln des Rumpfes, 
Pars sternaliB 




Fiy.'>27. Ansicht des Zwerchfelles von der Bauchseile mit den Zwerchfell Schenkeln. 




Fifj. ,7JH, Ansicht des Zwerchlelle;, von der Bruhl^eiie mit ü' 
Diaphragma, Zwerchfell. 



— f^nmfn 
PkfB Costa] !■ 
Bm«lB purlcantU 



!■ B[is;dll;iclK- dc^ Herzbeutels. 



Die Muskeln des Rnmpfea 



Di'h lierirtr-lli 



Pars steroalis 




Cenlrum tcndineum 



Kiir. ri'J9. Die rechte H iHtt dt Zwcrthlclles in der AnsiLht \on innen, in mcdian- 

sngittiilem Durchschnm N'ai.h einem TrOLktnpripiratc C-zeichnet. 

(Das Zwerchfell w^r mch Iripirition \on der B luchscite mit Gipsbrei bestrichen, 

dann von der Bruslstite her prip inert luch \on dicsci bcitt mit Gips bedeckt und 

so m möglichst mtüiliLher Form getrocknet worden.) 



Diaphragma, Zwerchfell. 



Lliii-a niiflmr n 111,4 



Die Muskeln des Rampfea. 

_.M. occipitilis 




nsloldeus (Ansatz) 



.. M. stylahyoideu 
M. longus colli 



Icnu« anteiior (Ansati) 
M. subct&Tias (Ansatz) 



^ raten Ursprungslacken) 
nM:loralw major (obere 
■runßsbünJel der l'ars 
ilalii) 



M, pecloralis major 

iinure Unpningibündel 
der r>n •KrnwMUlln) 

(Ursprungsucken) 
M. rectus abdominit 

(Ursprungsiack en) 



M. obliqaus eitcmus 

abdoniinis (die oberen 

Ursprungäiacken) 



Mm. inlercostales 



M, latissimus doni (Urigiruii^- 



Fig, r)19. Ursprungs- «nd Ansatzverhältnissc der Muskeln an der vorderen und seit- 
lichen Brustwand. Ansicht der rechten Seite. 



Musculi thoracis et abdominis, Brust- und Bauchmuskeln. 



Die Muskeln des Rnmpfea. 

M. rectus capitis later&lis , Processus ma 

M. obliquus capiliä supcrior 




M. nijlohyoideu 
M. di^lricuE 



... Accessorische Muskelbilndel 

livischen den vorderen 
Hauchen de^ M.digastricus (Vai.) 
Uisprunßsiicken des 



M, scalenus minimus (Var.) 
ru/ial» plearae 
M..cakQasanlcrior(AiisaU) 



M. pectoralis minor 
( U rsptu n gsiBckenj 



' Mm. intercostaics 



Fig. 520. Mm. intercostales cxtcrni, äußere Zwischcnrippenmuskeln; ISI.obliquus externus 
abdominis, äußerer schiefer Bauchmuskel; Mm. scalcni; der anormale M.scalenusn 

Musculi thoracis et abdominis, Brust- und Bauchmuskeln. 



Die Maakeln dea Halaea and des Kopfes. 




Fig. ri32. I'Iiitysma, der Hautmuskcl des Halses, von der rechten Sciti 



Musculi colli, Muskeln des Halses. 



Die Muskeln des Halses und dea Kopfes, 




Fifr-533, Fascia colli, die Muskclbinde des Hiilscs, an der rechten Körpcrseile durch 
Abtragung des Platysma daryesteltt. An den Stellen, an welchen sich das tiefe Blatt 
der Muskelbinde scharf von dem oberflüchlichcn Blatte sondert, ist das letztere teil- 
weise abgetragen worden. Die Glandula suhmaxillaris ist herausgenommen und von 
dem Musculus stemoclcidomastoideus der mittlere Teil entfernt worden, um nuch 
an diesen Stellen das tiefe Blatt der Muskelbinde bloßzulegen; in der seitlichen Hals- 
gegend scheint an demselben der obere Bauch des M. omohyoideus durch. 



Musculi colli, Muskeln des Halses. 



Die Muakeln dea Halaea und dea Kopfea. 




FiR. S34. Die Muskeln der vorderen Halsgcyend, an der rechten Körperscite dargcstent. 
Im Bereiche derselben wurde das oberflächliche und das tiefe Blatt der Fascia colli 

entfernt; in der seitlichen Halsgegend ist das tiefe Bl;itt erhalten. 
M.stemoclcidomastoidcus, der Kopfwender; M. dinii^cricus, der zweibäuchige Unter- 
kiefcrmuskel; das Verhältnis des letzteren zu den Mm. stylohyoideus und mylohyo- 
ideus. Teile der von dem Griffelfortsatz entspringenden Muskeln, der unteren Zungen- 
beinmuskeln und des M. trapezius. 



Musculi colli, Muskeln des Halses. 



Die Muskeln des Halsea und des Kopfes. 



M. stylopharyngcus 
LIg. aiyh/iyoMcum 




Fig. 5^. Die Muskeln des Halses, an der rechten Seite nach Entrernung des M. sterno- 
cleidomastoideus, des M. digastricus und des M. stylohyoideus dargestellt. Die Gruppe 
der unterenZungenbeinmuskcln:Mm.sternohyoideus,stcmoth>Teoideus,thyrcohyoideus 
und omohyoideufi. M. mylohyoideus, Mm. scalenus anterior und scalcnus medius und 
M, levator scapulae; Teile der Gcsichtsmuskeln, der tiefen Halsmuskeln und der 
Nackenmuskeln. 



Musculi colli, Muskeln des Halses. 



Die Muekeln dea Sampfea. 




Sliriiuni ' Ventrale (siibcoslalc) Muskellage des Rumpfes 

Fifj. r»2r>. Schema der Rumpfmuskulatur und der Verteilung des zugehörigen 
scymentalen Nerven, an einem Brustsegmente dargestellt. 



Musculi trunci, Muskeln des Rumpfes. 



Die Muskeln des Rumpfes. 

FiBcia lumbodorsalis M. ilioeostalis 




Fig. 526. Die Schichtung der Rumpfmuskeln und die Fascien derselben, an einer 
horizontalen Durch Schnitts Hache der rechten Hälfte der Rumpfwand dargestellt. Der 
Übergang der Aponeurosen der breiten Bauchmuskeln in die Scheide des geraden 

Bauchmuskels. 

(Der Durchschnitt ist an einer gefrorenen Leiche in der Höhe des Nabels, durch die 

Fihrocartilago intervertebralis zwischen den Körpern des 3. und 4. Lendenwirbels 

geführt wordea) 



Musculi trunci, Muskeln des Rumpfes. 



Die Muabeln des Halses and des Kopfea, 




fit:. "139. Die Muskeln Jl 

M. gcniohyoideus in der 
rechten Seite; M.liyogli >■ 
ziingenmuskel; M. stjli 
zunycnmiiskcl; M. ßcn 
zunffcnmuskel. Außer Ji 
rcohyoidcus und ciii 



r Zunge mit dem 
.\n-iicht von der 
■-US, Zungen bein- 
i:lossus, Griffcl- 
MLiliissus, Kinn- 
ir.: die Mm. thy- 
oihyreoideus. 



.Viif«" lahnilU 




cmbranöac Verbindung 
:s M, genioglossus mit dci 
KÖipet des Zungcnticins 

i \r ;„„. 

LIg. ^lyloh 

Fi(i. fvlO. Die Muskeln der Zunjic in der Ansicht von rechts und unten, nach Abtragung 
des M.hyoglossus dargestellt: M. longiludinalis inferior, der untere Lllngsmuskel der 
Zunge; AI. transvcrsus linguac, der quere Muhkel der Zunge, und seine Beziehung 

EU dem M.genioglossus; M. chondroglossus, 

Musculi colli et capitis, Muskeln des Halses und des Kopfes. 



Die Muskeln des Halses und des Kopfes. 




M.digaatriui- '\ithi r :LiH..','.,>r| 

M. mylohyoideus 
Fig. '41. Die von dem Processus styloidous entspringenden Muskeln mit dem M. di- 
gaslricus; die Mm. tcnsor und levator veli palatini und der M. buccinator. in der 
Ansicht von der linken Seite. Der Ramus mandibuhie ist abgetragen worden. 



Vtsllbahim lnbyrlnilii 

. Oatluni iymiiaBie-om 



Fosfn jjliryg'iiraliiHii 
.f.tensor velipalal 



M.tensor veli palalini 

(Endstück) 
(nach unleo umgelegt) 




Fig. M2. Die Ursprungs- und Endstücke des Spanners und des Hebers des weichen 

Gaumens, Mm. tensor und levator veli palatinl, mit der Bur.sa musculi tensoris veli 

palalini, in der Ansicht von der linken Seite. 



Musculi colli et capitis, Muskeln des Halses und des Kopfes. 



Die Munkeln des HaJaea and dea Kopfea. 



oc-iuia iilyloJd-ii.i 



M. TCC1U5 cipilit lateralis 

M . ililiaslritus (Venlci posterior) 



'ffiBfflMn^^' ^' 


,.v...r..apul« 


^ViHNi fnil i^He^k 


Im„h,is colli 




\| sealonus anlcrior 




M. scakniis posterior 


Mmnm »H" »■ \ \\l0 


SeAleiiaa.Lück>^ 


Ciilialii iileoraf - >,BA ' \jB^- ''"1%« \w \ v'""!! 


Jk... Tubrrn'illM.-i 


■f'WLjs^^** "%\ 1/ /j^'z^^ 


m 


E ■B^y^L iitw'ii ^^^vIhH 


1 


iJS^^^, jfll MUt^l^s 


/ 


Fiy.'yS. Die tiefen Halsmuskeln, nach Emfernunft des tlcsichtsanteilcs des Kopfes | 


und der Halscinfrcwcidc dargestellt. Ansitht von vom. Mm. scakni. 


anterior, medius 


und posterior, der vordere, mittlere und hintere Kippenhalter; M. 


oni^us colli, der 


lanyc Halsmuskel; M.lonjrus capitis, der lan^re Koplinuskcl. \'erh;iltni 


dcrMm.scaleni 


und des M.lonyus eolli zur Kuppel der l'leuru. Die .Sealenu 


s-Lücke. 


Musculi colli. Muskeln des Halses. 









Die Sfaskelu des Halses und des Kopfea. 




Fig. :M. Die tiefen Halsmuskeln, nach Enticrnung des M. longus capitis und des 
M. scalenus anterior dar(;estellt. Auf der reehten Körperscite sind Überdies der 
M. lon^s colli und die Mm. scalenus medius und posterior abgetragen worden. An- 
sicht von vorn. Mm. intertransvcrsarii, anteriores und posteriores, vordere und 
hintere Zwischenquertörtsatzmuskeln; Mm. rccius capitis anterior und rectus capitis 
lateralis, der vordere und der seitliche gerade Kopfmuskel. 



Musculi colli, Muskeln des Halses. 



D/e Muskeln den Baliiea und des Kopfes. 



M, orbicuUris ucu 
M. comiRalot 




M. 'luxlratu!' l^ilni mfcri 



I'"iK- ")4ri. VAv ohcrliJlchlichc Schichte der mimischen Muskeln des (k-sic-htcs und ihr 
VcrhUltnis zu dem Platysma. M. trianiiularis, der droicckiuc Muskel; M.risorius, der 
Lachmuskel; M. zygomuticus, der Jochbcinmuskel; M. cjuadnitus lahii supcrioris, der 
viereckiße Muskel der üherlippe; M. orbicularis oculi, der Schließmuskel der Lider. 
Die vorderen Abschnitte des SchUdelhauhenmuskcls, M. epicranius: Mm. frontalis und 
proccrus, der Stirnmuskel und der schmale Muskel des Nasenrückens, Mm. auricularis 
supcrior und auricularis anterior, der obere und der vordere Muskel der Ohrmuschel. 
Galea aponeurotica, die Schädelhauhe; Pcricranium, die Beinhaut des Schiideldaches; 
Fascia parotideoraasscterica. Ansicht schiel' von links und vorn. 



Musculi faciei, Gesichtsmuskeln. 



Die Muskeln dee Halaea und des Kopfea, 



M. comigator sup«icUü. 



Fars oibitalis des M. orbiculi 




-^Lig. pa/prbralf wi/ialc 
- Bündel des M. orbiculari», H'clche 
sich unterhalb des medialen l.id- 
Winkels in der Haut imherieii 



Fig. .Mtl. Die Anheltung des .M. orbicularis oculi, des Schließmuskels der [,idor, in der 

Umgebung des medialen Lidwinkcls und sein \'erhilllnis zu dem M. corrugator supercilii. 

Rechte Seite. Ansicht von vom. 




s Orbitalis des M. orbicuh 



Fig. rJ7. Die drei Teile des M. orbicularis oculi und die Beziehung desselben zu dem 
M. corrugator supercilii in der Ansieht von hinten. Linke Seite. Die Weichteile in der 
Umgehung der Lidt'r wurden bis an die Ansatzslcllcn des M. orbicularis oculi von dem 
Skelett abgelöst und der Muskel durch Abtragung der Conjunciiva, der Slützplatten 
der Lider und des Septum orbitale von hinten her bloßgelegt. 



Musculi faciei, Gesichtsmuskeln. 



Die Muskeln des Halaea und des Kopfes 



M. nauHs (pi 

M. dcptcssor ECfili 




Fip. r>4H. M. orhiculiiris oris, der Schließmuskel des Mundes, und seine Beziehungen 

zu den iinnrenzcnden Muskeln in der Ansicht von hinten. 
IJie Weichteile in der Umtiebunn des Mundes und der knorpelige Teil der äußeren 
Nase wurden im Zusiimmenhirnj: von dem Skcicil ahj;<Oiist und die Muskeln durch 
Abtragung der Mundschleimhaut von hinten her dargestellt. Auf der rechten Seite 
wurde ein schmaler, von dem Mundwinkel ausgehender Streifen der Schleimhaut 
erhalten, um den Cbcrgang eines Teiles des M. buceinator und des M. orbicularis 
oris in dieselbe zu zeigen. 



Musculi faciei, Gesichtsmuskeln. 



Dte Muskeln dea Halses und des Kopfes. 



ahndnlar labiales. 




Fiy. .M9. Sagittalcr Durchschnitt durch die Mitte der Oberlippe, zur Demonstration der 
Lape und Querschnittsform des M.orhicularis oris, des Schließmuskels des Mundes, 
sowie der zahlreichen dünnen, in die ilußcrc Haut einstrahlenden Bündel desselben. 



Musculi faciei, Gesichtsmuskeln. 



Die Muskeln den Halses und des Kopfes. 




Fin.fiTiOjL Die tiefe Schichte der mimischen Muskeln des CJcsichtes mit dem Kaumuskel. 
M. masseter, nach Entlernung des M.quadraius labü supcrioris, des M. triannuhiris. 
der Fascia parotideomassetcrica und der (ilandula parotis dargestellt: M. caninus, 
der Heber des Mundwinkels; M. quadratus lahii inferioris, der viereckige Muskel der 
Unterlippe; M. nasalis, der Nasenmuskel. Der hintere Muskel der Ohrmuschel. M. auri- 
cularis posterior. Linke Seite. 



Emhcillicher UrBprunE (li 




Vierter (hinlerster) ljipi>en 

■iler Lappen 
(rordenlet) l.appen 



Fig. "iTiOh. Der vierlappige Bau des M. masseter. Die einzelnen Lappen sind vonein- 
ander abgezogen und die vorderen drei stufenweise abgeschnitten. 



Musculi faciei, Gesichtsmuskeln. Musculi masticatorii, Kaumuskeln. 




IS labil inferiorisi 



M.tnaneulari! (aliKP^clinilleii] 
' M. quadratus labü inferioris (abgeachnittcn) 



Fig. 551. Die tiefe Schichte der mimischen Muskeln des Gesichtes und die Beziehungen 
des M. orbicularis oris, des Schließmuskels des Mundes, zu den angrenzenden Muskeln. 
Ansicht schief von vom und links: M. buccinator, der Backcnmuskel , nach Ablösung 
der Fascia buccopharyngea dargestellt; Mm, incisivi, die Schneidezahnmuskeln; 
M. mentalis, der Kinnmuskcl; M. nasalis, der Nasenmuskcl; M. depressor septi, der 
Herabzieher der Nasenscheidewand, und M. caninus, der Heber des Mundwinkels. 
Durch teilweise Abtragung des M. masscter wurde der oberflilchliche Anteil des 
M. zygomaticomandihularis, welcher gewöhnlich als tietc Portion des M. masseter 
bezeichnet wird, freigelegt. Pericranium, die Beinhaut des Schädeldaches. Fascia 
tcmporalis. 



Musculi Taciei, Gesichtsmuskeln. Musculi masticatorii, Kaumuskeln. 



Die Muekeln des Halaea und des Kopfea. 

Fasci» Icmporalis [Lamina superficialis) 




{oberflächlicher AnteilJ 

l-ig.rft2. Musculus tcmporalis, der Schlilfenmuskcl, an der linken Kopfseite nach tcil- 
weiscr Abtragung des Jochbopens durch Entfi^mune des obcrlllichlichcn und tiefen 
Bialtes der Fasciii temporalis darncstclU. Durch teilweise Abimirung des oberllUch- 
Hchcn Anteiles des M. zycomaticomandibularis ist der ticfgclcyenc, aus zwei Fleisch- 
lagen bestehende Anteil dieses Muskels zur Darstellung gelangt, welcher auch unter 
der Bezeichnung einer Jochbeinporlion des Schlilfenmuskels bekannt ist. 




uadralus lahii inferiüii. 

Fig.f>53. Muskelansütze an der iiuficren Fläche des Unterkiefers. Linke Körperseite. 



Musculi masticatorii, Kaumuskeln. 



Die Muskeln des Halses and des Kopfes. 




CrialM iarralempomlis 



^Cmpaiila mrliriilar 



Fig. SM, Musculi pterygoidci, extemus und internus, der äuücre und der innere Flügcl- 
muskel, nach Abtragung des Jochbogens und eines Teiles des Unterkieferastes 
dargestellt. Ansicht von der linken Seite. Das Kiefergelenk wurde eröffnet, um die 
teilweise Insertion des oberen Kopfes des M. pterj'goideus externus an dem vorderen 
Rand des Discus articularis und an der Gelenkkapsel zu zeigen. 



^M. lempi 




Fig. K5. Muskelansatzstellen an der inneren Fläche des Unterkiefers. Linke Körperseitc. 



Musculi masticatorij, Kaumuskeln. 



D/e Maakelnldea Ifalaea and dea Kopfea, 



Priir-.isii." iiIrryaoMiriia 
iLamini, mHllallii) 




Fiy. 556. Basis cranü externa. Urspning.s- und Anaatzstellen der Muskeln an der rechten 
Hälfte des äußeren SchUdelgrundes dargestellt. 



Haftstellen der Muskeln am äußeren Sehädelgrund. 



"rr- 



■^ 






MUSCULI EXTREMITATIS 

SUPERIORIS. 



DIE MUSKELN 
DER OBEREN GLIEDMASSEN 






;:^ 



Die MuHkeln der oberen Gliedmaßen. 




Fig.S)7. M.deltoideus, der Deltamuskel, der rechten Seite in dorso-lateraler Ansicht; 
seine Lagebeziehungen zu den angrenzenden Schultergelenk- und Oberarmmuskeln. 



Musculi arttculatHnifsi bümerir, iScliiilUtgelenkmuskeln. 



Die Maakeln der oberen Gliedmaßen. 




Caput laterale <le 

M. triceps brachi: 

Srptam Intermasciilu 



M. bracliUli^ (laterale Ursprangszackc) 



Fig. riCW. Die Gruppierung der Muskeln in der Umgebung des rechten Schultergelenkes 

und an dem oberen Abschnitt des Oberarms, nach Abtragung des M. deltoidens 

von der lateralen Seite gesehen. Bursa mucosa subdeltoidea und Bursa subcutanea 

iicromialis. 



Musculi articulationis humeri, Schultergelenkmuskeln. 



Die Muskeln der oberen Gliedmaßen. 



JUntlKl- Arlif-llUrkt 



l.:."ri.h- Arhar'liarkp 




Caput mciiinlc des M. triceps brjcbii 

Fig, r«9. Die Schul tergelcnkmuskcln der rechten Seite in der Ansicht von hinten: 
M. äupraspinatus, der Obergriitenmuskel; M. infraspinatus , der Untcrffratcnmuskel; 
Mm. tercs major und minor, der grolic und der kleine runde Armmuskel; die an- 
grenzenden Teile des M, triceps brachii. Die mediale und die laterale AchscllUcke. 




Ca]'Ut longum des M, iricep^ brachii' 

Fig. rjüO. An einem dem vorhergehenden ilhnlichcn PrUparale wurde der Ursprungs- 
teil des M. infraspinatus von der SchultergrUte abgetrennt, um die Bursa museuli 
inlraspinati darzustellen, überdies ist die Bursa subacromialis frcigelegl worden. 



Musculi articulationis humeri, Schultergelenkmuskeln. 



Die Maakeln der oberen Glledmaßea. 



Talfrealam 




M. pectonlis majui 



ilii M. triceps brachii 
M. triceps brachii 



Fig. '161. Die Schultcrgelcnkmuskeln der rechten Seite in der Ansicht von vom: 
M. subscapularLs, der Untcrschulterblattmuskel, mit der Bursa m. subscapularis; 
.M. supraspinatus, der Obercriitcnmuskel; M. teres major, der irroße runde Arm- 
muskel. Die angrenzenden Teile der Oberarmmus kein und der Rumpf-Armmuskeln. 
Die mediale und die laterale AchsellUckc. 



Musculi articulationis humeri, Schultergelenkmuskeln. 



Die Mnakeln der oberen Gliedmaßen. 




Fig. y}'2. Die Gruppierung der Muskeln in dem proximalen Teil des rechten Ober- 
arms und die Lagebezichungen derselben zu den Ansiitzcn der Si'hultorgelcnk- und 
Rumpf-Armmuskeln in der Ansicht von der medialen Seite. Die in dieser (iegend vor- 
kommenden Bursac mucosae. Der distale Teil der Fascia brachii und der proximale 
Teil der Fascia antibrachii. Bursa subcutanea olecrani. 



Musculi bracht), Muskeln des Oberarms. 



Die Muakeln der oberen Gliedmaßen. 



M. biccp3 brichii (Ca[>ul longuni) 



M. biccps bcachii (L'apul brcve) 



-- M. Iriccpa bracliii (Caput longum) 




,M, iriceps bracht] (Caput mediale) 



■lifiim iiiU-rniuaca/mre nHHHmh 



FifT. 'liii. Der zwcriköptiyc Armmuskel, M. biccps brachii, der rechten Seite und seine 

Beziehungen zu den übrigen Muskeln an der Beugeseite des Oberarms, zu den Sehulter- 

gclenk- und Rumpr-Armmtiskeln, sowie zu den Muskeln des Unterarms. 



Musculi brachii, Muskeln des Oberarms. 



Die Muskeln der oberen GliedmaSen. 



PrarnMua 

M. pcctoralis 







Fig. '»64, Die Muskeln dor vorderen (Beuye-) Seite des rechten Ohcrarms, nach Ab- 
tragung des M. biceps brachii: W. coraeohrachialis, der Hakcnmuskel; M. hrachialis, 
der innere Armmuskcl. Die Ansatzsehne des M. hiecps hrachii ist distal umgeschlagen, 
um die Bursa bicipitoradialis sichtbar zu machen. 



Musculi brachtj, Muskeln des Oberarms. 



Die Maakeln der oberen Gliedmaßen. 

M. subcUviuf (Ans 




M, biceps btachii (Ansal 

M. 9upinator 
(oberflächlicher Ansät;) 

Fiy. 565. RluskelansUtze an derVordcrseite des Schulterblattes, übentrms und Ellboy tn 

Musculi brachii, Muskeln des Oberarms. 



Die Muakeln der oberen GUedmaSen. 



EliiroaityhiH im.ili»lh 
Lücfor für dra Nervus uliinrh 




Fig.r>6(>, Der drciköptige Ohcnirmmuskcl, M.triccps britchii, der rechten Seite in der 

Ansicht von hinten; die Lagebczichungen seiner proximiilcn und distalen Endstücke 

zu den Schulterf^elenkmuskeln, beziehunfrsweise zu den Muskeln des Unterürms. 

M. anconaeus, der Ellboyenniuskel. 



Musculi brachii, Muskeln des Oberarms. 



Die Muskeln der oberen Gliedmaßen, 



M. trapciius [Ansitz 
am Schulterblatt) 
M. rhomboideu! 



M. rhomboiJeus maji 




Fig. ri67. Muskelansatzc an der Dorsalseitc des Schulterblattes, Oberarms und Ellbogens. 
Musculi brachii, Muskeln des Oberarms. 



Die Mnakeln der oberen Gliedmaßen. 




Fig. 557. M.deltoideus, der Deltamuskel, der rechten Seite in dorso-lateraler Ansicht; 
seine Lagebeziehungen zu den angrenzenden Schultergcicnk- und Oberarmmuskeln. 



Musculi ärticuUlKmifi-' tulmeci', Schultergelenkmuskeln. 



Die Muskeln der oberen GUedmaBen. 



Tnlegumi-Blum commui 




Fig. 'xW. Die Gruppierung der Muskeln in der Umgebuny des rechten Schultergelenkes 

und an dem oberen Abschnitt des übcrarms, nach Abtragunfj des M. deltoideus 

von der lateralen Seite gesehen. Bursa inucosa subdeltoidea und Bursa subcutanea 

acromialis. 



Musculi articulattonis humeri, Schultet^elenkmuskeln . 



Die Muakelit der oberen GHedmaßen, 




Fig. "j/O. Die obcrflikhlichc Schichte dor volaren Muskclgruppc des rechten Unterarms: 
M. Pronator tcrcs, der runde Drchmuskel des Unterarms; .M, flexor carpi radialis, der 
radiale Handbeuger; AT. palmaris longus, der lange Hohlhandmuskcl; M. llcxor carpi 
ulnarifi, der ulnare Handbeugcr, Die oberllüchliche Schichte der radialen Muskel- 
gruppe: M. brachioradialis, der Armspeichenmu.skel. und ein Teil des M. exten.sor 
carpi radialis longus, des langen radialen Handstreckers. Fos,s;i cubilalis, die Ellbogen- 
grube; Sulci antibrachii, ulnari.s und radialis, die ulnare und die nidialc L'nterarmrinne. 
Ligamentum carpi volare, das volare Handwurzelband, und die Aponcuro.sis palmaris 
mit dem M. palmaris hrevis, dem kurzen Hohlhandmuskel. 



Musculi antibrachii, Muskeln des Unterarms. 



Die Mußkeltt der oberen Gliedmaßen, 



Caput radiale des M. flcxor digitomm subli 




Fiy. 571. Die zweite Schichte der voUren Muskelgruppe des rechten Unterarms: 
M. (lexor digitorum sublimis, der oberHachliche Fmgerbeuger. Die distalen AnsUtzc 
der Sehnen des M. flexor carpi ulnaris, des M. flexor carpi radialis und des M. brachio- 
radialis. Die obertlächlichen Muskeln des Hypothenar und die an der Volarseite sicht- 
baren A[m. interossei der Hand. Bursa muscuÜ flexoris carpi radialis. 
Nach Abtragung der einzelnen Muskeln der oberflächlichen Schichte wurde der ober- 
llüchliche Fingerbeuger unter vollständiger Entfernung des Lig. carpi transversum dar- 
gestellt. Um das Verhalten der Sehnen des genannten Muskels so deutlich als möglich 
zur Anschauung zu bringen, ist der tielliegende Fingerbeuger weggenommen worden. 
Musculi antibrachii, Muskeln des Unterarms. 



Die Maakeln der oberen GlIedmaBen, 



M. hrachialis 
Scline des M. bicqi^ tirachii 



Caput radiale de* M. flcior digilorum 'ublimi 



M.flcxor pollic» l<iiii;us 




Sfxl des Lig. cMr/il 



Fig. 571.'. Die dritte Schichte der volaren Muskclgruppe des rechten Unterarms, nach 
Abtragung der ersten und zweiten Schichte, sowie des l-itjamcntum carpi transversum 
dargestellt: M. Hexor digitonim profundus, der tiefliegende Fingerbeuger, und M. flexor 
pnilicis longus, der lange Daumcnheuger. In vierter Schichte ist ein Teil des W. Pro- 
nator quadratus, des viereckigen Drehmuskels des Unteriirms, zu sehen. Musculi 
lumbricJiles, die Spulmuskeln, und die oberliiichlichen Muskeln des Thcnar und Hypo- 
thenar: der kurze Abzieher und der Zuzieher des Daumens, der kurze Daumenbeuger, 
der Abzieher und der kurze Beuger des kleinen Fingers. 
Musculi antibrachii, Muskeln des Unterarms. 



Die Mttskeln der oberen Gliedmaßen. 



M. brach Icradiili 



Sehnen ansal/. ries M. tiiccp 
Bändel lam M. Hcior pollids 
M. supinator (obcrJl»c)ilic]icr 



Caput radiale des M. flexor 
UrsprungiHäche des M. Si 



Tiefer Kopf des M. Ili 
M.opponens pollicis (Aii.nt 



Setinenansatz d,M. fleior caqM 
Handwurielkopf des M. a(l< 




nie! des M. braclnalii inr GcIcnkkapsFl 



Epleondylaa rardialia 
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digitoram sublimis 
Ciput humerate des M. fleior 
digitonim sublimis 
L aput ulnare des M. ptonaior leres 

'Imenansatz des M, brachialis 



r quadralus 
raditialuaris ilisitlia 
12 des M. ficxor carpi uln 



atz des M.eilcnsor carpi uina 



Mm. (IcKor digiti quinti brevis und opponens 
di)^ti quinti (Ursprung) 
M i'piionens digili quinti (Ansatz) 



Miltclhandkopf des M, »diiiiclor jir-ilii 

Fig. 573. Muskelans.ltzc an der Noiarseitc des Untonirms und der Hand. 



Musculi antibrachii, Muskeln des Unterarms. 



Die Muskeln der oberen Gliedmaßen. 



M.triccps brachii (l.!i|piit luleralc) 




Fifj. r>74. Die obcrHächlichc Schichic der dorsalen Muskt'lf^ruppc des rechten Unier- 
arms: M.extensor digitorum communis, der gemeinschaftliche l'"ingerstreclier; M.cx- 
tensor carpi ulnaris, der ulnare Handstrecker; M. anconaeus, der Eilbogenmuskel. Die 
radiale Muskclgruppe in der Ansicht von der dorsalen Seite und die im distalen 
Teile des Unterarms zwischen den beiden (genannten Muskelgruppcn an die Ober- 
llUche tretenden Anteile der tiefen Muskeln der dorsalen Gruppe: Mm. extensores 
carpi radiales, der lange und der kurze radiale Handstrecker; Mm. cxtensores pollicis, 
der lange und der kurze Daumenstrecker; M. abductor pollicis longus, der lange 
Abzieher des Daumens. Ligamentum carpi dorsale, das dorsale Handwurzclband, 

Musculi antibrachii, Muskeln des Unterarms. 



Die Mnakeln der oberen Gliedmaßen. 




Fig. 57'). Die Gruppierung der Muskeln in der Tiefe der Fossa cubitalis bei Pronations- 
sicllung des rechten Unterarms. Die Muskeln der radialen Gruppe sind mit Ausnahme 
des am tiefsten gelegenen M. supinator, des Gcgcndrchcrs, zum Teil abgetragen 
worden. Der Lacertus fihrosus i.st durchgeschnitten und sein distales Endstück mit 
dem M. pronator teres medial abgezogen, um das Caput ulnare dieses Muskels zur 
Ansicht zu bringen. In der distalen Hälfte des Unterarms und am Handrücken ist 
die Faszie mit dem Lig. carpi dorsale, dem dorsalen Handwurzelband, dargestellt. 



Musculi antibrachii, Muskeln des Unterarms. 



Die Maakeln der oberen GliedinRBeti' 



M, Iriceps brichil (Caput mediale) 




Fig. r>7(). Die tiefe Schichte der dnrsiilen Muskelgruppc des rechten Unterarms, nach 
Abtnigunp des M. extensor dinitorum communis und des M. cxtensor carpi ulnaris 
dargestellt: M. abductor pollicis longus, der lange Abzieher des Daumens; M. extensor 
pollicis brevis, der kurze Daumenstrecker; M. extensor poUicis longus, der lange 
Daumenstrecker; M. extensor indicis proprius, der eigene Strecker des Zeigefingers. 
An dem proximalen Teil des in PronationsstelJung belindlichcn Unterarms ist der 
M. supinator, der Gcgondrchcr, und der M.anconaeus, der Ellbogenmuskel, dargestellt. 



Musculi antibrachii, Muskeln des Unterarms. 



Die Muskeln der oberen GUedmaBen. 



Caput medi&Ie des M. lricc;i>^ l>riLc1ili 



On/i.iala arllrnlarh 
M.lriceps bt«chii (SphiiciiansaW) 



-'aput ulnare des M. Hcxor cnt|il nln: 



M, brach io radialis 



caqii radialis loiif{;us 
M, anconaeus (Ursprung) 
.Epiron'/yhi-i lafr-nlln 



radialis brevis 




Fig. 577. Muäkelansätze an der Dorsalseite des Unterarms und der Hand. 



Musculi antibrachii, Muskeln des Unterarms. 



Die Muskeln der oberen Gliedmaßett. 
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BarKa subralaarn 
phal'aaglVclatsalla 



Fig. 578. Der Übergang der Sehnen der Untcrarmmuskeln auf den Handrücken und 
die daselbst betindlichen Sehnenscheiden, Vaginae tendinum. Rechte Hand. Die gegen- 
.seitige Verbindung der Sehnen der Mm.extensoresdigitorum an deinDorsummanus und 
ihre aponeurotische Ausbreitung an der dorsalen Seite der Articulationes metacarpo- 
phalangeae. Bursae intermetacarpophalangeae, Bursae subcutaneae metacarpopha- 
langeae dorsales und Bursae subcutaneae digitorum dorsales. Mm. intcrossei dorsales. 
Die Sehnenscheiden sind vor der Präparation mit starkem Alkohol injiziert worden; 
von der des gemeinsamen Fingerstreckers wurde ein Teil der Wand abgetragen. 



Musculi manus, Muskeln der Hand. 



Die Wiiskeln der oberen Gliedmaßen. 
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Fig. STi^. Die aponeurotischen Ausbreitungen der Sehnen der Mm. extensorcs digitoruin 
auf der dorsalen Fläche der Finger. Rechte Hand. Mm. interossei dorsales, die dorsalen 
Zwischenltnochenmuskeln. Die Leiikanäle tür die Sehnen der dorsalen Muskeln des 
Unterarms und für die Mm. extensores carpl radiales sind durch Abtragung des 
Lig. carpi dorsale eröffnet worden. Das Endstück der Sehne des M. extensor carpi 
radialis brevis ist distal umgeschlagen, um den an ihm befindlichen Schleimbeutcl 
sichtbar zu machen. 




Sehne des M. Ilexor dip^tonim subliniis 



Fig. 580. Die Endstücke der Beuge- und Strecksehnen des rechten Mittelfingers in 
der Ansicht von der radialen Seite. Das Verhältnis des M. lumbricalis und des 
M. interosseus zur Aponeurose der Strecksehne. Die Beugesehnen sind nach Ent- 
fernung des Lig. vaginale von dem Knochen und voneinander abgezogen, um die 
Vincula tendinum zur Ansicht zu bringen. 



Musculi manus, Muskeln der Hand. 



Die Mnakeln der oberen GUedmaßea. 



M, lumbricalis I. - 




Fig.581. Aponeurosis palmaris; der Übergang der Sehne des M. palmaris iongus in 

dieselbe und ihre Ausstrahlungen in die Tela subcutanea der Finger. M. palmaris 

hrevis, der kurze Hohlhandmuskel. V'olarseite der rechten Hand. 



Musculi manus, Muskeln der Hand. 



Sehne des M. Ilexor pollici° longuf 



Die Mnaketn der oberen GlieämaBen. 3. 

^ Sehnen der Mm. Qcxores digitor 

^iiblimis und profundus 
S.'liiic lies M, Hcxor carpi ulnaris 



Vaginm nt. Bexoria po/llris li,i,gi 



Vagiaae ivn'llaain digittles „ 




Fig. rtS2. Die Sehnenscheiden der Fingerbeuger, nach Injektion mit Alkohol dargestellt. 
Die Aponeurosis palmaris und das Lig. carpi transversum sind entfernt. Rechte Hand. 



M. flexor dif^tonim 



M. fleior pollicis. loneni 
Sehne des M. flexor carpi ndülb 




Fig. 583, Die Sehnenscheiden der Fingerbeuger, nach Abtragung des Lig. carpi trans- 
versum durch Umlegen der Sehnen über die Hohlhand dargestellt; sämtliche Sehnen- 
scheiden und Schleimbeutel sind eröffnet. Linke Hand. 

Musculi manus, Muskeln der Hand. 



Die Muskeln der oberen GlledmaSen. 
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Fij;. .W4, Die oberfljichliche Muskelst-hichte des Daumenballens, Thenar: M. abductor 
poHicis brevis, der kurze Abzieher des Daumens; der obcrflüchliche Kopf und ein 
Teil des tiefen Kopfes des M. Hexnr pollicis brevis, des kurzen Daumenbeugers. Die 
oberflächlichen Muskeln des Kleinfinyerballens, Hypothcnar; M. abductor digiti quinti, 
der Abzieher des kleinen Fingers; M. flexor dipiti quinti brevis, der kurze Beuger 
des kleinen Fingers. M. adductor pollicis, der Zuzieher des Daumens. Musculi 
interossei dorsales III. und IV. Musculi interossci volares II. und III. M. pronator 
quadratus. Ligamenta vaginalia, die Scheidenbänder der Beugesehnen der Finger. 
Rechte Hand. 



Musculi manus, Muskeln der Hand. 



Di« Muskeln der oberen Gliedmaßen. 




M. Ekvor digiti qoinli brcvis 

volares I. — III. 
dorsales I.— IV. 



^ AnsStie der Sehnen des 

M. fleior digitorum 

piofundus 



Fig. 583. Die tiefe Muskelschichte des Thcnar und Hypothcnar, durch Abtragung der 
Mm, abductor poUicis brevis und abductor digiti quinti, sowie des oberIlUchlichen 
Kopfes des M. tlexor pollicis brevis, zur Ansicht gebracht: M. opponens pollicis, der 
Gegetisteiler des Daumens; der tiefe Kopf des M. flexor pollicis brevis, des kurzen 
Daumenbeugers; M. opponens digiti quinti, der Gegensteller des kleinen Fingers; 
M. flexor digiti quinti brevis, der kurze Beuger des kleinen Fingers. Durch Abtragung 
der von dem Mittelhandknochen des dritten Fingers entspringenden Portion des 
M. adductor pollicis ist die an dem Bandapparat der Handwurzel haftende Portion 
dieses Muskels, sowie die dorsalen und volaren Zwischenknochenmuskeln, Mm. inter- 
ossei dorsalis I.— IV. und Mm. interossei volares I.— III., freigelegt worden. Die Liga- 
menta vaginalia der Beugesehnen sind eröffnet und am 2. und 3. Finger das Chiasma 
tendinis des tiefen Fingerbeugers dargestellt worden. Rechte Hand. 



Musculi manus, Muskeln der Hand. 



Die Mualceln der oberen Glledmaäen. 
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Fiß.r»86. Muskcl;insätEe an der Volarsfitc der Hand. 



Musculi manus, Muskeln der Hand. 
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Die Muskeln der anleren Gliedmaßen. 



Fasc[a Uta (Ijunina superlicialis) 




M. tensor fasciae ialae 



. Kascia lata (Lamina superlicialis) 



Fig. 587. Die Muskclbindc des Oberschenkels, Fascia lala, in der Ansicht von der late- 
ralen Seite, mit ihrem Tnictus iliotibialis (Maissiati); der Übergang der Mm. glutaeus 
maximus und tensor fasciae latae in denselben. Rechter Oberschenkel. 



Musculi coxae et femoris, 
Muskeln der Hüfte und des Oberschenkels. 



Die Muakeln der unteren Gliedmaßen. 






Proresaas »piooaaa vertebrt 
Ihoracalia XII. 




M. semitendinonu 
M. biceps remoris (caput Icm^m) 



Fig. 588. Musculus glutaeus maximus, der große Gesäßmuskel, schräg von hinten 
gesehen, als die oberflächliche Schichte der Uußeren Hüftmuskeln. Musculus qundratu.s 
lumborum, der vierseitige Lendenmuskel; Musculi interspinales, die Zwischcndom- 
muskeln, und Musculi intertransversarii posteriores, mediales und laterales, die 
hinteren Zwischenquerfortsatzmuskeln (laterale und mediale) der Lendengegend in 
der Ansicht von hinten. Rechte Körperseite. 



Musculi coxae, HUftmuskeln. 



Die Muskeln der unteren Gliedmaßen. 



M. glutaeus 

(Ursprun^leit, 
um gelegt) 




Fig. 589. Die zweite Schichte der äußeren HUrtmuskeln, nach Durch.schneidunj; des 
M. plutacus maximiis und des hinteren TeÜes'dcr Fasciii lata dargestellt: M. glutacu.s 
medius, dermittlcre Gesäßmuskel; M. piriformis, der hirnfÖrmigeMu.skel; M. obturator 
internus, der innere Vcrstopfungsmuskel, mit den Mm. gemelli, ZwillingshUftmuskeln; 
M. quadratus femoris, der vierseitige Schenkelmuskel. Ursprung und Knochenansatz 
des M. glutaeus maximus. Bursa trochanterica musculi glutaei maximi. 
Rechte Hüftgegend von der lateralen Seite gesehen. 



Musculi coxae, Hüftmuskeln. 



Die Mnakela der unteren Gliedm&ßen. 




Fig. Wü. Die tiefen äußeren Hliftmuskcln der rechten Seite, nacii Entlernung der 
Mm. giuUieus maximus und giutaeus mcdius dargestellt: M. glutaeus minimus, der 
kleine Gesüfjmuskcl ; M. piriformis, der birnlörmige Muskel. Die Sehne des M. ob- 
turator internus ist durchgeschnitten und der mediale Anteil des Muskels tiber das 
Lig. sacrotuberosum umgelegt, um die Bursa musculi obturatoris intemi darzustellen. 
Der vierseitige Schenkeimuskel, M. quadratus femoris, ist von dem M. gemellus inferior 
etwas abgehoben worden, um dazwischen einen Teil des M. obturator externus sicht- 
bar zu machen. Ansicht schief von rechts und hinten. 



Musculi coxae, Hüftmuskeln. 



Die Muskeln der unteren Gliedmaßen. 




Fig. r»91. Die ticfirn iluücren Hüftmuskcln der rechten Seile in der Ansicht von hinten 
und ihre Lagebczichungen zu den Muskeln an der hinteren Seite des Oberschenkels. 
Der Ansatz des M. glutaeus maximus an der Tuberositas glutaea und sein Übergang 
in die Fascia lata. Die Mm. gemelli sind in ihrem engen Anschluß an die Sehne des 
M.obturator internus belassen worden. Die in den Regiones sacralis und glutaea 
vorkommenden Schleimbcutel. 



Musculi coxae, HQftmuskeln. 



Latenle AnsatibUndel Am 

M. longissimiis dorsi 
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Die Muekeln der anteren Gliedmaßen. 
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Fig.59'2. Muskelansätze an der hinteren Seite der Lendenwirbel und des HUItbeins. 
Musculi coxae, Hüftmuskeln. 



Die Mnakeln der unteren GliedniaBen, 



■bra lambtlla I. 




Fig.r)93. Die inneren Muskeln der rechten Hüftfjcjrcnd, etwas schrlig von vorn ge- 
sehen: M. iliopsoas, der Darmbeinlcndcnmuskel, mit seinen beiden Köpfen, M. iliacus, 
dem Darmbeinmuskcl, und M. psoas major, dem großen Lendenmuskel; M. psoas 
minor, der kleine Lendcnmuskcl, und der Überyang seiner Sehne in die Fascia ilio- 
pectinca. M. obturator internus, M. piriformis; M. quadratus lumborum. Lacuna vasorum. 



Musculi coxae, Hüftmuskeln. 



Die Muskeln der nnterea Gliedmaßen. 
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Fig.rm. Muskclfinsatzc an der Vorderseite der Lendenwirbel und am Hüftbein. 



Musculi coxae, Hüftmuskeln. 



Die Munkeln der unteren Gliedmaßen. 




Fig. 595. Die inneren Muskeln der rechten HUftgcgend in der Ansicht von der medialen 
Seite: M. piriformis, der birnförmigc Muskel; die beiden Köpfe des M. iliopsoas: 
M. psoas major und M. iliacus. Ein Teil der Fascia iliaca und die Fascia obturatoria. 
Im unteren Abschnitt der Letzteren sind die Durchbruchstellen für die in die Mittcl- 
fleischgegend gelangenden Zweige der Arteria pudenüa interna, der Venac pudendac 
intemae sowie des Nervus pudendus dargestellt. — Die Ursprungsportionen der 
Muskeln an der medialen Seite des Oberschenkels und ihre Gruppierung. 



Musculi coxae, Hüftmuskeln. 



Die Muakeln der uateren Gliedmaßen. 



Arllciilailo aacroHinra 




Fig. yX). Die inneren Muskeln der rechten HUftgegend in der Ansicht von der medialen 
Seite, nach Ablösung der Fascia obturaloria und vollständiger Bloßlegung des M. ilio- 
psoas bis zu seinem Ansatz an dem Trochanter minor: M. piriformis, der birnförmige 
Muskel; M. obturator internus, der innere Verstopfungsmuskel. Bursa musculi pectinei. 



Musculi coxae, Hüftmuskeln. 



Die Muskeln der unteren Gliedmaßen. 




Fig. 5f)7. Die an den Ansatzstellen der Hüftmuskeln und am Ursprung des M. rectus 

fcmoris vorkommenden Bursiie mucosae suhtendincac. Bursa iliopcctinca. Die Muskcl- 

slümple sind umgelegt und die Schleimbcutcl eröffnet worden. Rechte Seite. Ansicht 

von vorn. 



Musculi coxae, HUftmuskeln. 



Die Muskeln der unteren GliedmaBen. 
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FiR.SOb. Die Muskclhinde des Oberschenkels, Fast-ia lata, der rechten Seite in der 
Ansicht von vom; ihre Abgrenzung gegen die Aponeurose des äußeren schiefen 
Bauchmuskels durch das Leistenband, Lig. inguinale (Pouparti), Die an den medialen 
Endteil des Leistenbandes sich anschließende äußere Öflfnung des Leistenkanalcs: 
Annulus inguinalis subcutaneus, der äußere Leistenring. Die Schenkelöffnung des 
Schenkelkanales: Fossa ovalis. Mit der Fascia pcctinea beginnt das tiefe Blatt der 
Fascia lata, welches den Grund der Fossa ovalis hildet. Die durch die Lacuna 
vasorum in die Fossa ovalis herabsteigenden großen Blutgefäße (Schenkelarterie und 
Schenkelvenc) sind entfernt worden. 



Musculi coxae et femoris, 
Muskeln der Hüfte und des Oberschenkels. 



Die Muskeln der anteren GliedmaBen. 



I.ig higulnali- (Pnapar 
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BarM prariiatfllt 



Bursa /n/'rn/.a '..■//« r/s «ahi 



Fig. "OT. Die Muskeln an der vordcTcti und medialen Seite des rechten Oberschenkels, 
hei lateraler Rotation desselben dargestellt; Ansicht von vorn: M. sartorius, der 
Schneidermuskel; Teile des M. quadriccps femoris, der Adduktorcnyruppc und des 
M. iliopsoas. Fossa iliopectinca. Das Feld, welches unterhalb des Lig. inguinale von 
dem M. sartorius und dem M. adductor lonyus eingeschlossen wird, entspricht der 
Fossa Scitrpae major und wird als Trigonum fcmoralc, Schenkeldreieck, bezeichnet. 
In der Kniegegend ist die Fascia lata erhalten. Bursae praepatellaris subcutanea und 
infrapatellaris subcutanea. 



Musculi femoris, Muskeln des Oberschenkels. 



Die Muskeln der unteren Gliedmaßen. 



inguinale (Pouparli) 




alls uildiKlorlos 



•luni lufirmasi-ilnn- mi-iliale 



Fig. 600. Die Muskeln an der vorderen und medialen Seite des rechten Oberschenkels, 
bei lateraler Rotation desselben, nach Entfernung des M. sartorius dargestellt. An- 
sicht von vom. Von dem vierköpligen Schenkclmuskel, M. quadriceps femoris, ist 
der lange Kopf, M. rcctus femoris. und der mediale Kopf, M. vastus medialis, dar- 
gestellt; von der medialen Muskelgruppe: der schlanke Schenkelmuskel , M. gracilis, 
der lange und der kurze Zuzieher, Mm. adductor longus und adductor brevis, sowie 
der Kammuskcl, M. pectincus. Neben dem M. gracilis sind noch Anteile der hinteren 
Muskclgruppc: des M. scmimembranoaus und des M. semitendinosus, zusehen. Canalis 
adüuctorius {Huntcri;. 



Musculi femoris, Muskeln des Oberschenkels. 



Die Maakela der nnteren GUedmaBen. 



Ursprungsreld de? M. gli 
Ursprunj^sfeM dei M. gli 

M. rectus fcmoris fproj 

Sehne des M. 
Sehne <]«s M. glutaeui 



Lig. lngiiinnh (PoupartI) 




M. rcdui femorii [dittkli 



Fig. 601. Die Muskeln an der vorderen und medialen Seite des rechten Oberschenkels 
bei gerader Normalstellung desselben, nach Entlernung der Mm. sartorius, gracilis 
und rectus fcmoris dargestellt. Ansicht von vorn: Mm. vastus lateralis, vastus inier- 
mcdius und vastus medialis, der laterale, mittlere und mediale Kopf des M. quadri- 
ceps lemoris; Mm. adductor longus und adductor brevis, der lange und der kurze 
Zuzieher, und der mediale Anteil des großen Zuziehers, M. adductor magnus; 
M. pectincus, der Kammu.skeJ. 



Musculi femoris, Muskeln des Oberschenkels. 



Die Maakeln der unteren Gliedmaßen. 




CapIta/aiB /ihn/ 



Fig. 602. Der geschichtete Bau des M. vastus 1atcrali.<i, nach Entfernung des M. rectus 
femoris durch starkes Abziehen der einzelnen MuskelblUtter von dem Schenkelbein 
dargestellt. Die laterale Ursprungsgrenze des M. vastus intermedius. Die Schichtung 
der Sehnen der beiden genannten Muskeln und des M. rectus femoris oberhalb des 
Kniegelenkes. Ansicht des medial rotierten rechten Oberschenkels von vom. Die 
Bündel des M. vastus lateralis, welche von der Fascia lata entspringen, sind in Flg. 616 
dargestellt. 



Musculi femoris, Muskeln des Oberschenkels. 



Die Maakeln der unteren Gliedmaßen. 



Obere Urspninjpgrenic des M, 



Jiit;iT Ansdi lies M. iliopsoas 
li^iirungsgrenie des M. vailui inedulis 




Feltgewebe Jcj- Pllca 



Fin- 003. Die mediale Ursprungsfjrenze des M. vaslus intermedius und die Vereinigung 
seiner Bündel mit denen des M. vastus medialis zu dem tiefen Sehnenblatt des 
M. ijuadriccps femoris. Der M. vastuN medialis ist seiner ganzen Lilngc nach durch- 
schnitten und nach vorn umgelegt. Rechter Überschenkel. Ansicht von der medialen 
Seite, 

Musculi femoris, Muskeln des Oberschenkels. 



Die Sfaakeln der unteren Gliedmaßen. 



M. quadriceps femorii. 



Bursa praepulnllai 




Fig.604. Darstellung einiger Schleimbeutel in der vorderen Kniogegend. 
Durch Spaltung der Fascia lata vor der Kniescheibe wurde die Bursa praepatellaris 
subfascialis und durch Spaltung der Sehne des M.rectus femoris oberhalb der Knie- 
scheibe die Bursa praepatellaris subtendinea bloßgelegt. Bursa musculi sartorii 
propria. Bursa subcutanea tuberositatis tibiae. Ansicht der rechten Kniegegend schräg 
von der vorderen und medialen Seite. 



Musculi femoris, Muskeln des Oberschenkels. 



Die Maakeln der unterea Gliedmaßen. 



M. vastui intcnnediils 



M.vutusliterali 




M. rectui remons 



Fig.bOy. Die Gruppe der Zuzicher des Oberschenkels, Mm. adductores femoris, nach 
Entfernung der Mm. sartorius, gracilis, pectineus, reclus lemoris und vastus mcdialis 
bei lateraler Rotation des Oberschenkels dargestellt. Rechter Oberschenkel. Ansicht 
von vorn: Mm. adductor hrevis und adductor longus, der kurze und der lange Zu- 
zieher; der mediale Anteil des großen Zuziehers, M. adductor magnus, mit dem 
Septum intermuscularc mediale und dem Hiatus adductoriu>i (Adduktorenschlitz). 
M. obturator externus, der äußere Verstopfungsmuskel. Bursa anserina. 



Musculi femoris, Muskeln des Oberschenkels. 



Die Maakeln der anleren GlIedataBen, 




M, adduclor longui 
M. adductor brevis 



M. quadtitus remoris 



M. adductor bre 



M. adductor magnus 



M. adductor longus 



///.-.'US Mdifac 



itttCTtnusculare mediale 



M. vaslus" mcdialis 



Fig. 606. M. adductor magnus, der große Zuzieher des Oberschenkels mit dem Septum 
intcrmusculare mediale und dem Hiatus adductorius (Adduktorenschlitz) bei lateraler 
Rotation des Oberschenkels, nach Entfernung des M, quadriceps femoris, des M. pectineus 
und der Mm. adductores brevis und longus dargestellt. Rechter Oberschenkel. Ansicht 
von vorn. M.obturator externus, der ilußerc Verstoplungsmuskcl. M.articularis genu, 
der Kapsclspannor des Kniegelenkes. 



Musculi femoris, Muskeln des Oberschenkels. 



Die MttBkeln der unteren GUedmaBea. 



Tuber lachUilleiii 



M. senii)eiidinosii<; 



M. scmimembrano! 




M, biceps femoris (Capul longutn) 
M. biceps femoris (Caput breve) 



Fig. 607, Die Muskeln an der hinteren und lateralen Seite des rechten Oberschenkels 
hei medialer Rotation desselben dargestellt. Ansicht von hinten: M. biceps femoris, 
der zweiköpfige Schenkel muskel; M. semitetidinosus, der halbsehnige Muskel; der 
untere Anteil des M. semimembranosus. Die Lagebeziehungen des M. gastrocnemius 
zu diesen Muskeln. Fossa popIitea, die Kniekehle. M. quadratus femoris, der vier- 
eckige Sehen kclmuskel mit dem an ihn nach unten sich anschliclicnden M. adductor 
magnus. Von diesem grenzt sich oben nur undeutlich der M. adductor minimus, der 
kleinste Zuziehcr des Schenkels, ab. M. vastus lateralis, der laterale Kopf des vier- 
köpfigen Schcnkclmuskels. 



Musculi femoris, Muskeln des Oberschenkels. 



Die Muskeln der unteren GlIedmaBea. 



M. (rem cl Jus 
M. obturator 
M. Kcmell' 



M.biceps femoris (Caput loni^im) 
M. EcmiteridlT>üsi]s 




M biceps Temoris (Cipul brevc) 



M biceps Itmoris (C»piit longum) 



Fig. 608. Die Muskeln an der hinteren Seite des rechten Oberschenkels bei medialer 
Rotation desselben, nach Entfernung des langen Kopfes des M.biceps femoris und 
des M. semitcndinosus. Ansicht von hinten: M. seminiembranosus, der halbhäutige 
Muskel; Caput breve des M.biceps femoris; M. adductor magnus, der große Zuzieher 
des Schenkels; M. adductor minimus; M. vastus lateralis. Durch Abtragung des M. qua- 
dratus femoris ist der laterale Anteil des M. obturator cxtemus bloßgelegt worden. 



Musculi femoris, Muskeln des Oberschenkels. 



Die Maakeln der unteren Gliedmaßen. 



Urspruneslliche de» M.gli 



M, adductor minimils (ür!|'ruii<{), 
M. eracilis (Utsprun,?) . 
M.adduclor brevis ([Jrsi>rung) 

üymph}; 

M.adductot lon^us für=pnin;ii;e!incl 

M. pcctineus (Ursprung) ' 
M. iliopsoBS [Ans 




Fig.öW. Ursprungs- und Ansatzstollen der Muskeln an der Uufieren Seite des Hüft- 
beins und an der hinteren Seite des rechten Oberschenkels. 



Musculi femoris, Muskeln des Oberschenkels. 



Die Muskeln der unteren Gliedmaßen. 




A'ntcre Ursprongsgrenze des M. vastus lateralis 

M, [iluiilari? (UtstTUnEsflachs) 

(.apul laterale des M. gastrocnemius (Ursprung) 

M. bieqis remori? (Ansitisehnc) 



Fiy. ()10. Ursprungs- und Ansiitzstellcn der Muskeln an der hinteren Seite des rechton 
Oberschenkels. 



Musculi femoris, Muskeln des Oberschenkels. 



Die Muakeln der unteren Gliedmaßen. 



M. seinilendi 




Fig. 611. Die rechte KnicKegend schief von der hinteren und medialen Seite gesehen. 
Die Schleimbeulcl, Bursae mucosae (subtendineae), in dem medialen (Jchiet der Regio 
gonu posterior, nach Durehschncidung des Caput mediale m. jrastrocncmii dargestellt: 
Bursa musculi gastrocnemii mcdiaÜs, Bursa musculi semimcmhranosi, Bursa anserina. 



Bursae mucosae regionis genu posterioris, 
Schleimbeutel der hititeren Kniegegend. 



Die Maakeln der unteren Gliedmaßen. 



M. setnimenibi 



Cnput mediale m. gasli 



lul breve m. bicipitis femori? 
111 longum m, bicipitis Temoiis 




Jtiirsa m.,.a,.li 



Fig. 612. Die rechte Knicgcgcnd in der Ansicht von hinten. Die Schleimbcutcl, Bursae 
mucosae (subtendineae), in dem lateralen Gebiet der Regio genu posterior, nach Ab- 
tragung beider Köpfe des M. gastrocncmius und des M. plantaris dargestellt: Bursa 
bicipitogastrocncmialis, Bursa musculi gastrocnemii lateralis, Bursa musculi bicipitis 
femoris inferior, Bursa musculi gastrocnemii medialis, Bursa musculi poplitei; in die 
letztere wurde von unten her eine Sonde cingeiührt. Arcus tendincus musculi solci 
mit dem vor und ober demselben befindlichen Zugang zu dem Canalis popliteus. 



Bursae mucosae regionis genu posterioris, 
Schleimbeutel der hinteren Kniegegend. 



Die Miialceln der anteren GlIeämaBen. 




or diptoram hrcvis 
Sehne des M. |>eronacus lon^us 
Sehne des M. [«ronicus biev 



M. sbductordijiliii 



Fifj. 613, Die Muskdn an der vorderen Seite des rechten Unterschenkels: M.tihialis 
anterior, der vordere Schienbeinmuskel; M. extcnsor digitorum lonfjus, der lange 
Zehen streck er, mit dem M. peronacus tcrtius, dem dritten Wadenheinmuskcl; M. ex- 
tcnsor hallucis lonßus, der lanpe Groüzehenstrecker. Von der Fascia cruris ist an der 
vorderen Seite jener Anteil, von welchem die beiden crsttronannten Muskeln zahlreiche 
Ursprungshlindcl beziehen, erhalten frehlieben und ebenso an der lateralen Seite jener 
Anteil, welcher die Mm. peronaei bedeckt, sowie das Lig. cruciatum cruris. Scptum 
intcrmuscutare llihulare) anterius. Mm. exlensor diyitorum brcvis, der kurze Zehen- 
.strecker; M. extcnsor hallucis brcvis, der kurze Grofjzehenstreeker. Bursa -sinus tarsi. 



Musculi cruris, Muskeln des Unterschenkels. 



Die Muskeln der unteren Gliedmaßen, 




Tiih, rosiU.1 Ub!a< 



I.ie. rniriatiiin rruris (liurchgeaclinillen) 



- M. ciicnsor h»llucls bre 



Fig. 614. Die Muskeln an der vorderen Seite des rechten Unterschenkels, nach Ent- 
lemung des M. extensor digilorum lonfjus und des M. peronaeus tertius: M. extensor 
hallucis longus, der lange Großzehenstrecker; M. tibialis anterior, der vordere 
Schienbeinmuskel, Durch Ablösung des M. peronaeus longus ist der Fleischbauch des 
M. peronaeus brevis, des kurzen Wadenbeinmuskels, bloßgelegt worden. Das Lig. 
cruciatum cruris ist zwischen den Sehnen des M. extensor digitorum longus und des 
M. extensor hallucis longus durchgeschnitten und der laterale Anteil desselben um- 
gelegt worden, um das die Sehnen des M. peronaeus tertius und des M. extensor digi- 
torum longus umgebende Schleuderband, Ligamentum lundiformc pedis, darzustellen. 



Musculi cruris, Muskeln des Unterschenkels. 



Die Mnakeln der unleren GliedmaBen, 




Fip. 615. Die Muskeln an ürr lateralen Seite des rechten Unterschenkels: M. pero- 
nacufi longus, der lanpe Wadenbcinniuskel; M. peronacus brcvis, der kurze Waden- 
bcinmuskcl. Ansatz der Sehne des M, poplileus. Bursa inlrapatcllaris profunda. Fascia 
cruris und Fascia dorsalis pedis. LiK-iinentuin transversum cruris, 1-igamcntum 
cruciatum cruris. 



Musculi cruris, Muskeln des Unterschenkels. 



Die Muskeln der unteren Glledmaäea, 



FS5cia lala lumt^ckt;! 



Bündel des M. vastus 1aU'r:ili4, von ikr^; 
Fuci> lata entspringe ml 



Lücke rar du« N. fitnii. 

Scplam tntenausrularv (tlh. 

Ursprungsgebiel des M. |.ir 



UrsprunßSEcbict des M. pcroii 
Ursprung des M. peronj 




Rehnc lies M. peronaeu) 
Ansatz dci M. pei 



Fiß. 016. Die Ursprunfisgchicto der Muskeln an der vorderen und lateralen Seite des 

Unterschenkels und an der Dorsalseitc dos Fußes. Die Ursprungsbündcl des M. vastus 

laleralis von der Fascia lata. 



Musculi cniris, Muskeln des Unterschenkels. 



Die Maatein der unteren GUedmaBen. 



r.niKlilttn mt;IlHlh f.-inori. 
.Hpnt mediale in. gnitrocncmi 




Fin.617. Die oberflächliche Schichte der Muskeln an der hinteren Seile des rechten 
Unterschenkels: M. gastroencmius, der Zwillinysmuskcl der Wade, welcher die zwei 
obcrflilchlichen KOpfe des M. triceps surae, des drciküpfifjon W'adenmuskcis, darstellt. 
Von der Fascia cruris ist der unterste Teil des oberliUchlichen Blattes, welches die 
Achillessehne umgreift, sowie das tiefe Hlatt erhalten nebtichcn. Von der zweiten 
Muskclschichtc ist der M. plantaris, der Sohlenmuskel, und dessen Sehne teilweise 
sichtbar. 



Musculi cruris, Muskeln des Unterschenkels. 



Die Muskeln der unteren GliedmaSeB, 



Caput mediale m, gastrocnemii 

Barsa m. gaHtrocnemli medialia 
Lig. papllteum obllquam 



. Caput Islerate m. gastrocnemii 
M. plantaris 



Sehne des M, plantai i- 



Lamiaa profunda fasciae cru 
Tendo calcineus (Achillis) 



Fig. 6IR Die zweite Schichte der Muskeln an der hinteren Seite des rechten Unter- 
schenkels, nach Abtragung der beiden oberflächlichen Köpfe des M. triceps surae dar- 
gestellt: Der tiefliegende Kopf des M. triceps surae: M. soleus, der Schollenmuskel; 
M. plantaris, der Sohlenmuskel. Tendo calcaneus (Achillis), Achillessehne, die gemein- 
schaftliche Sehne für die drei Köpfe des M. triceps surae. Von der tiefen Muskel- 
schichte ist der Kniekehlenmuskcl, M. popUteus, teilweise sichtbar. Lamina profunda 
fasciae cruris. 



Musculi cruris, Muskeln des Unterschenkels. 



Die Muskeln der unteren Gliedmaßen. 



Caput mediale m. gastrocneni 




Caput laterale m. );asloc 



M. tlejor halluci» IoheOs 



(die Musculi peroimej bedcckcndj 



llur«« li-niilnlK rnicanci (Arlilllif) 



Fiß. (»l'J. Die dritte Schichte der Muskeln iin der hinteren Hcite des rechten fotcr- 
schenkels, nach Hntlernuntr aller drei Kopie des SI. triceps suriio, sowie des tiefen 
Blattes der F.iscia cruris darfreslellt: M. Ilexor hallucis lonnus, der lange Großzehen- 
beuger; M. flexor digitorum longus, der lange Zehenbeuger; M. tibialis posterior, 
der hintere Schienheinmuskel; M. popliteus, der Knickehlenmuskel. Bursa tendinis 
calcanei (Achillis), Bursa musculi poptitci, Bursa rnuscuÜ semimemhranosi. In dem 
Bereiche der Mm. peronaei ist die Fascia cruris mit dem Sepium intcrmusculare 
(libulare) posterius erhalten geblieben. 

Musculi cruris, Muskeln des Unterschenkels. 



Die JUaskeln der unteren GHedmaBen, 




erc UrsprunBslinie des M. soleus 
lendineus m, solei 

[mrrhtrllts6iritaiig fBr die A. titialls 
posterior fibalae 
c Urspningslinie des M, soleus 
ungsgcbiet des M. tibialis postcH 



nm^sgebiel des M, Üenoi halluci« longas 



n hilrrniascalare (ßbaltn) ;ios 



LirsptungsgreniE des M. tibialis 



des M. pcronaeus longus 
ilts M, flcxor hallucis longns 



Sehne des M- plant 



? rfcs Taber calctnel 
Teodo calcBDCus (Achillis) 



M- abductor haljucis 

Fig. 620. Die UrsprungsCelder der Muskeln an der hinteren Seite des Unterschenkels. 



Musculi cruris, Muskeln des Unterschenkels. 



Die Mnmkeln der unteren Gliedmaßen. 




M. L'M™.or liallncis brerä 



Fig, 621, Die Muskeln am 1-u Brücken und am lateralen Fußrand: M. extcnsor diKilorum 
brcvis, der kurze Zehen Strecker; M. extcnsor hallucis brevis, der kurze Großzehen- 
strecker; M. abduotor difiiti quinti, der Abzieher der kleinen Zehe; M. opponcns digiti 
quinti, der Gceenstclter der kleinen Zehe. Die Sehnenscheiden, Vaginae tendinum, 
am Dorsum pedis und in der Regio rctromalleolaris lateralis, nach Injektion derselben 
mit starkem Alkohol dargestellt. Rptinacola tendinum mm. peronacorum, superius und 
inferius. Rechter Fuß. 



Musculi pedis, Muskeln des Fufles. 



Die Muskeln der unteren Gliedmaßen. 



LIg. funiiltorme pfdla (craa prafaii' 

M. cilensor dieilorum bt< 
(■bgeschnitten) 

M. abductor digiti quititi 

Sehne des M. peronaeug brevii 



M. abductor digiü quinti 




Fig. bÄ Die Muskeln am Fußrücken mich Abtragung der Sehnen des langen und 
kurzen Zehen Streckers und des oberflächlichen Schenkels des Lig. ftindiforme pedis. 
Teilweiser Ursprung des M. extensor digitorum brevis von dem tiefen Schenkel des 
Lig. fiindiforme pedis. Musculi interossei dorsales. Die aponeurotische Ausbreitung 
der Sehnen der Zehenstrecker an der Rückcntiächc der Zehen. Rechter Fuß. 



Musculi pedis, Muskeln des Fufles. 



Die Muskeln der anteren Gliedmaßen. 




Tcndo Dl. planUiii 

..Tcii^lo calcaneui (AcbiUii) 
LiLiiiini profunda faiciae cnir 

superticialii fasciae ci 



'.' M. abductor hallucii 



Fig.ö23. Die Rcgiones mallcolaris und rctromalleolaris mcdialis des rechten Fußes 
mit dem oherliHchtichen Blatte der Fascia cruris, mit dem Ligamentum laciniatum 
und der Bursa subcutanea mallcoli mcdialis. Dor mediale Fußrand mit dem Abzieher 
der großen Zehe, Musculus abductor hallucis. Hursa subcutanea calcanca. Ansicht 
von der medialen Seite. 



Musculi pedis, Muskeln des Fußes. 



Die MaakelD der unteren Gliedmaßen. 



Sulrus plantaris labialis 




Fttsciculi transversi »poneurosis 



Fig. 624. Aponeurosis plantaris, die Muskolbindc der Fußsohle (Sohlcnbinde), mit den 
Fasciculi transversi derselben, ihren Ausstrahlungen in die äußere Haut und ihrem 
Übergang in die Tela subcutanea der Zehen. Die durch die Gruppierung der Muskeln 
erzeugten Wölbungen und Furchen, Eminentiae plantares, Sohlenballen, und Sulci plan- 
tares, Sohlenlurchen. Rechter Fuß. 



Musculi pedis, Muskeln des Fußes. 



Die Muskeln der unteren Gliedmaßen. 



M.qilsdralu! plantae 



Sehne des M. flexor dij^itorum lon^ 
Sehne des M.tibialis posli 
Mallfolua med. 



M. «bductor hiUuci- 



M. ilexor digilorum lonj^' 
M. Ilexor dtKitonim brevi 



M. flcxor hallucis 1ongu~ 
M. Acxor hallucis bievi- 




Fig. 62». Die oberflächliche, den drei Sohlcnballcn zugrundeliegende Schichte der 
Muskeln der Fußsohle, nach Abtragung der Aponcurosis plantaris dargestellt. Von 
dieser letzteren ist nur der mittlere Anteil im Bereiche der Fußwurzel erhalten 
worden, soweit sich auf sie die MuskelursprUnge erstrecken. M. abductor hallucis, 
der Abzieher der großen Zehe; M. flcxor hallucis brevis, der kurze Großzehenbeuger; 
M. flcxor digitorum brevis, der kurze Zehenbeuger; M. flexor digiti quinti brevis, der 
kurze Klcinzchcnbeuger; M, abductor digiti quinti, der Abzieher der kleinen Zehe. 
Das Scheidenband der Beugesehnen der Zehen, Ligamentum vaginale, ist an der 
zweiten und dritten Zehe der LUnge nach eröffnet, an den übrigen Zehen in seinem 
natürlichen, geschlossenen Zustand. Rechter Fuß in Strecklage. Ansicht der 
Sohlcnseite. 



Musculi pedis, Muskeln des Fufies. 



Die Muskeln der unteren Gliedmaßen. 



I Ursprung des M. abductor hillucü 
Ursprung des M. flexor digitor 



Sehne des M. 
Sehne des M. fleior 
Sehne dcä M. jlexor 



Sehne des M. iJbi 



M. abducloi hallucis (: 
M. flexi 




Sclmc des M, p«Tonaeus longus 
M, i^iisdratus plantae 



.M.&bdnctor digiti quinti 
M. flesor digiti quinli brevis 
_M. iiiteroEseus dorsalis 



<les M. Rexor digltorun 
" (abgeschnitten und 
iimgelegt) 



Fijf. 626. Die zweite Schichte der Muskeln der Fußsohle mit den auf diese über- 
tretenden Sehnen der tiefen Muskeln der Wadenjiegend, nach teilweiser Abtragung 
der oberfiilchlichcn Schichte dargestellt; Die Sehne des M. flcxor digitorum longus 
und ihre Teilung in vier Zweigsehnen; die Spulmuskeln, Musculi lumbricales. und 
der accessorische Kopf des langen Zehenbeugers, M. quadratus plantae; die Sehne 
des M. flexor hallucis longus und ihre Verbindung mit der Sehne des langen Zehcn- 
bcugcrs; die Ansätze der Mm. tihiales, anterior und posterior; M. flexor hallucis brevis, 
der kurze Großzehenbeuger; M. Ilexor digiti quinti brevis, der kurze Kleinzeh enbeuger. 
Rechter Fuß. 



Musculi pedis, Muskeln des Fußes. 



Die Muskeln der unteren GliedmaBen. 



Tendo el Vauina tendin 



Sehne des M. libiilis 
Blirs» aubl,-n<lln''a m. tIbMi 




M. flexoc hallucii brevii. 



Fig. C27. Die dritte Schichte dtr Muskeln der Fußsohle: M. adductor h:itlucis, der 
Zuzieher der großen Zehe, sein Caput obliquum und Caput transvcrsum; Mm. intcr- 
ossci, Zwischenknochenmuskeln; M. ticxor hallucis brevis, der kurze Großzehen- 
beuger; M. flcxor digiti quinti brevis, der kurze Kleinzehenbeuger; M. opponcns digiti 
quinti, der Gegcnstelier der kleinen Zehe. Die Sehnenscheiden der Mm. tJbialis 
posterior, ficxor Uigitorum longus und llcxor hallucis longus, sowie dcH M. pcronaeus 
longus. Bursa Htibtendinca musculi tibialis anteriori.s. Die Ligamenta vaginalia der 
Zehen sind eröffnet und ihr Zusammenhang mit den [.igamcnta capitulorum transversa 
dargestellt. Rechter Fuß. 



Musculi pedis, Muskeln des Fußes. 



Die Muskeln der unteren Gliedmaßen. 



Sehne des M. ficior 

longus (abgescbnil)cn) 

Sehne des M. fleior digilor 

longus (abgeschnillcn) 

Bursa soblm.lhr 

Sehne des M. tibüilis y 

(durchgeschnitten v\\ 

Endsiack umgelc 



M. fleior hallucis br<. 

(al^eschnitten utiil ti n 

hinten umgelegt) 



B aeasmo/rfe« . 



M. fleior hallucis brcvi 
(abgeschnitten und 
distal umgelegt) 



M. qundratus plantae 
(abgeschnitten) 



des M. peronaeus longus 




M. uppODCns digiti quinti 
Mm. interossei donalcs 



Fig. 628. Die tiefste Schichte der Muskeln der Fußsohle, nach Entfernung der Mm. He.\or 
hallucis brevis, adductor hallucis und flexor digiti quinti brcvis dargestellt: Musculi 
interossei plantares und Musculi interossei dorsales, die plantaren und die dorsalen 
Z wi s c Ken knochcnmus kein. Beziehungen der Ansützc des M. flexor hallucis brevis zu 
den Sesambeinen an der Articulatio metatarsophalangea hallucis. Um den Verlauf 
der Sehne des M. peronaeus longus durch die Fußsohle und den Ansatz derselben 
an der Basis des Mittel fußknochcns der großen Zehe zur Ansicht zu bringen, sind 
die vordersten Anteile des Lig. plantare longum abgetragen worden. Bursa sub- 
tcndinea musculi tibialis posterioris. Rechter Fuß. 



Musculi pedis, Muskeln des Fußes. 



Die Muskeln der unteren Gliedmaßen. 




Fig. 629. Die Bursae musculorum lumbricalium pedis und die Bursae intermetiitarso- 

phalangeae von der plantaren Seite aus zwischen den drei ersten, auseinandergezogenen 

Zehen de.s rechten Fußes dargestellt und eröffnet. 




M. lumbricalis 



' Sehne des M. fleior diß. longus 
Sehne des M, lleior dig. brcvis 
Fig. 030. Die Endstücke der Strecker- und Rouncrsehnen der rechten zweiten Zehe 
in der Ansicht von der medialen Seite. Aponeurose der Streckorsehne. Bursa muHculi 
lumbricalis pedis und Bursa intermctatarsopha1ant:c[i. V'incula tendinum. 



Musculi pedis, Muskeln des Fufies. 









ANHANG ZUR MUSKELLEHRE. 



CANALIS INGUINALIS, 
DER LEISTENKANAL, 



UM) 



CANALIS FEMORALIS, 
DER SCHENKELKANAL 



Leiatenkanal und Sohenkelkanal. 




Fifr. 631. Die Fascia supcrikialis der vorderen Bumhwand mit dem aus ihr hervor- 
gehenden Ligamentum fundilormc penis und der den Samenstrang dockenden Fascia 
crcmastericn (Coopori). An dem von der Haut entblößten Teile des linken Oberschenkels 
ist die Fascia superlicialis mit den in ihr enthaltenen Lymphoglamlulae inguinales und 
subinguinalcs superficiales, sowie den Venac subcutiineac erhalten geblieben. An dem 
rechten Oberschenkel ist die Fascia superlicialis mit den oberflächlichen Venen und 
Lymphknoten abgelost und die Fascia lala und die Fascia crihrosa dargestellt worden. 



'"kutane Gebilde der Regio hypogastrica und der Regio subinguinalis. 



Leistenkaaal und Scheakelkttnal. 



Aponeurose des M obliquus exicmus 
M obliquus extemus 




Fascia lata 

(Laniin. 
MlperficUlls) 



Fig. 032. In der Unterbauchgegend ist durch AbliSsung der Fascia superficialis die 
Aponeurose des äußeren schiefen Bauchmuskels und das vordere Blatt der Vagina 
m. recti abdominis bloßgelegt worden. In der Regio inguinalis erscheint auT der rechten 
Körperseitc der äußere Leistenring, Annulus inguinalis subcutaneus, mit den ihn be- 
grenzenden Schenkeln, Crus superius und Crus inferius, nach Entfernung des Samen- 
stranges vollständig freigelegt; auf der linken Körperseite aber ist der Samenstrang 
samt der Fascia cremasterica (Cooperi) erhalten geblieben und infolge der Verbindung 
der letzteren mit den Fibrac intercrurale.s der Leistenring verschlossen. In der Regio 
subinguinalis Ist nach Ablösung der Fascia cribrosa die Fossa ovalis (die Schenkel- 
Öffnung des Sehen kelkanales) mit dem Margo falciformis und dem Comu superius und 
inferius desselben dargestellt worden, und zwar links mit Erhaltung der Vena saphena 
magna und der Vagina vasorum fcmoralium, rechts unter vollständiger Entfernung 
der Arteria und Vena femoralLs. — Man beachte die Lage des äußeren Leistenringes 
im Verhältnis zu dem Leistenband und zur Fossa ovalis. 



Annulus inguinalis subcutaneus, äufierer Letstenring. — Fossa ovalis. 



Leialenkanal und Sobenkelkanal, 



Lig. ingaliimle (Poaiiarll) , 
M. olilir)nm fdcrrm aMommtfl , ; 




'funicalaa «permatiein 

Fic- (i33. Die mediale Strecke des linken Leistcnkanalcs, von dem Annulus in^uinalis 
Hubiutaneus bis zum Durchtritt des Samcnstranyes durch den Musculus obliquus 
internus abdominis; dieselbe wurde durcli teilweise AbtruKunfr der Aponcurosc des 
Musculus ohliquus cxicrnus abdominis daryestelit. Der untere Teil der Aponeurosc 
des Musculus obliquus extcrnus abdominis ist samt dem oberen Schenkel des äußeren 
Leistenringes nach unten umpelent. Abiweifiung des M. crcmastcr, des Hebcmuskcis 
des Hodens, von den untersten Bündeln des Musculus obliquus internus abdominis. 
Ligamentum inguinale reflexum (Collesi), 



Canalis ingutnalis, Leistenkanal. 



helBtenkanal und Schenkel kanal. 



M. obliquui eitlem US abdon 




Anaulaa liigiili 



Fig. ()3i. Die laterale Strecke des linken Leistenkanjiles, von dem Durchtritt des Samen- 
Stranges durch den Musculus oWiquus internus abdonüinis bis zu dem Bauchring des 
Leistcnkanalcs, Annulus inguinalis abdominalis; dargestellt durch teilweise Abtragung 
des Musculus obliquus internus abdominis. M. interfoveolaris, an der Vorderseite des 
hier nicht abgegrenzten Ligamenium interfovcolarc (Hcsselbachi) gelegen. 



Canalis inguinalis, Leistenkanal. 



Leletenkaoal and Scheakelkaaal. 




Pllr» venlralU tnimr 



Fig.6ä">. Der untere Abschnitt der vorderen Buuchwand mit dem Wandteil des B:moh- 
fellH, Peritonacum parielalc. und den Falten dcsscihcn in der Ansicht von hinten; 

darnostellt durch einen frontalen Durchschnitt durch den unteren Teil des Rumpfes. 
Plicac umbilicalcs, lateralis und media, die seitliche und die mittlere Nabclfaltc; 
Plica epißastriea. Fiiveac in^ruinales, lateralis und medialis, die laterale und die mediale 
l,eistenjj:rubc; [-"ovea supravcsicalis. Plica vcsicalis transversa. Plicac pubovesiealcs. 



PlJcae umbilicales, Nabelfalten. — Foveae inguinales, Leistengruben. 



Leistenkanal und Scbenkelkanal. 



I in^a Mm citcuIitie [ lou|;la; ) 




Fig. 636, Der untere Teil der vorderen Bauchwand und die vordere Beckenwand mit 
der Harnblase, nach Ablösung des Peritonaeum parietale und der Fascia transversalis 

in der Ansicht von hinten. 

Ligamentum intcrroveolare(Hessclbachi); Ligamenta umhilicalia, medium und laterale, 

das mittlere und das seitliche Nabelband; Arteria epigastrica inferior. Annulus in- 

gtiinalis abdominalis, Bauchring des Leistcnkanales. Falx (aponeurotica) inguinalis. 

Ductus defercns. 



Ligamenta umbilicatia, Nabelbänder. 



Leiatenkanal und Scbeakeücaaid, 




Ifiopliai/fa 



Fiß.()37. Die Gegend der Lcistcngrubcn, Foveae infruinaloü, nach Ablösung des 
Fcritonacum parietale von der Bauchseite her dargestellt. Linke Körperscite. Die 
Beziehungen der Fascia transversalis zu dem Bauchring des Leistcnkanals und zu 
dem Schenkelring. Verbindung der Fascia transversalis mit der Gefößscheidc der 
Arteria und Vena iliaca externa: Septum femorale (Cloqueti). Fortsetzung der Fascia 
transversalis von dem Annulus inguinalis auf die Vasa spcrmatica und auf den Ductus 
deferens. Lageheziehung des Plexus lymphaticus iliacus extemus und des Rosen- 
mUllcrschen Lymphknotens zu dem durch das Septum fcmorale bedeckten Annulus 
femoralis. . 



Die Bauchöfliiungen des Leisten- und Schenkelkanals. 



Leiateakanal und Scbentelkitnal. 




Fig. 638. Annulüs inguinalJs abdominalis, Baiichring des Leistenkanais, und Annulus 
femoralis, Schcnkelring, an der linken Körperseite durch Ablösung des Bauchfells 
und der Fascia transversalis freigelegt; Ansicht von hinten. Ligamentum intcrfoveolare 
(Hesselbachi) und Falx (aponeurotica) inguinalis. Lagebeziehung der in diesem Falle 
aus der Arteria epigastrica inferior entspringenden Arteria obturatoria zu dem Annulus 
femoralis. 



Die Bauchöffinungea des Leisten- und Schenkelkanats. 



Leiateakaaal und ScheakelkanaL 




Du rchichni »Brand 
der PuCLU ilaca 
an Ihrer Maftl.nic 



Kig. {>W. Die Inhaltslcilc der Lacuna musculorum und der Lacuna vasorum und ihre 
gegenseitigen Lagcvcrhältnisse. Linke Körperscito; Ansicht von hinten. 

Lacuna musculorum. Lacuna vasorum. 
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Lateinische Namen: 

Die mit * bezeichneten Namen sind in dem von der anatomischen Gesellschaft festgestellten Verzeichnis nicht enthalten. 



Adminiculum llneae albae 388| 389. 
Annulus femoralis 389, 390. 

> ing^nalis abdominalis 275, 276, 344, 385, 

387—389. 

> inguinalis subcutaneus 274, 349, 383, 385. 
*Aponeuroses tendinum extensorum digitorum 

(manus) 331. 
*Aponeuroses tendinum extensorum digitorum 
(pedis) 373, 380. 
Aponeurosis 262. 

> m. obliqui extemi abdominis 274, 383, 

385. 

> palmaris 322, 332. 

> plantaris 375, 376. 

Arcus lumbocostalis lateralis [Halleri] 286. 
> > medialis » 286. 

» tendineus m. levatoris ani 346. 
» » m. solei 363, 371. 



Bursa anserina 356, 362. 

bicipitogastrocnemialis 363. 
bidpitoradialis 316, 321. 
cubitalis interossea 321. 
glutaeofemoralis 342. 
Uiaca subtendinea 348. 
üiopectinea 348, 356. 
infrapatellaris profunda 366. 
1 subcutanea 350. 

Bursae intermetacarpophalangeae 330. 
» intermetatarsophalangeae 380. 
Bursa intratendinea olecrani 320. 
mucosa subtendinea 261. 
musculi bicipitis femoris inferior 363. 
> > superior 342. 

coracobrachialis 314. 
extensoris carpi radialis brevis 331. 
flexoris carpi radialis 323. 
» > ulnaris 333. 

gastrocnemii lateralis 363. 

> medialis 362, 363, 369. 

infraspinati 312. 
latissimi dorsi 314. 
obturatoris interni 341. 
pectinei 347. 
piriformis 348. 
poplitei 363, 370. 
recti femoris 348. 
sartorii propria 355. 
semimembranosi 362, 370. 
stemohyoidei 294. 
subscapularis 313, 314. 
tensoris veli palatini 297. 
teretis majoris 314. 
thyreohyoidei 294. 
Bursae musculorum lumbricalium pedis 380. 






> 
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Bursa praepatellaris subcutanea 350. 

> subfascialis 355, 

> subtendinea 355. 
sinus tarsi 364. 
subacromialis 312. 
subcutanea acromialis 311. 

calcanea 374. 
coccygea 342. 

epicondyli (humeri) medialis 320. 
malleoli medialis 374. 
olecrani 314, 320. 
praementalis 282. 
prominentiae laryngeae 282. 
sacralis 342. 
^ » » Spinae iliacae posterioris 342. 

> > tuberositatis tibiae 355. 
Bursae subcutaneae digitorum dorsales 327, 330. 

> > metacarpophalangeae dorsales 

327, 330. 
Bursa subdeltoidea 311. 

> subtendinea m. tibialis anterioris 378. 

> t » » posterioris 379. 
» > olecrani 320. 

tendinis calcanei [AchiUis] 370. 
trochanterica m. glutaei maximi 340, 342. 

> > » » medii anterior 348. 

> > > > > posterior 342. 

> > > > minimi 348. 

c. 

Canalis adductorius [Hunten] 351. 
» femoralis 381—390. 
inguinalis 381—390. 
obturatorius 346, 347, 357, 361, 389. 
^ » popliteus 363, 371. 
Caput (musculi) 262. 

> commune 263. 

» > fUr die palmaren Unterarmmuskeln 

321. 
Centrum tendineum 286, 287. 
Chiasma tendinum 335. 
Chorda obliqua 317. 
Comu inferius (marginis faldformis) 349, 383. 

» superius > > 349, 383. 

Corpus adiposum buccae 290. 
Crus inferius annuli inguinalis 349, 383. 

> superius > > 349, 383. 
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Diaphragma 286, 287. 

Pars costalis 281, 286, 287. 
> lumbalis 286, 287. 
Crus intermedium 286, 345. 
t laterale 286. 
> mediale 286, 345. 
Pars Sternalis 281, 286, 287. 
^Diaphragma oris 294, 295. 
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E. 

^Eminentiae plantares 375. 

F. 

Falx (aponeurotica) inguinalis 387—390. 
Fascia 264. 

* antibrachii 314, 320, 327, 332. 

> axillaris 282, 283. 

> brachii 264, 282, 283, 314. 

> buccopharyngea 304. 

> colli 282, 283, 291—293. 

> coracoclavicularis 282. 

» cremasterica [Cooperi] 382, 383. 

» cribrosa 382. 

> cruris 355, 362, 364, 366, 368—370, 374. 

* dorsalis manus 327. 
» > pedis 366. 

* > glutaea 266, 267. 

* iliaca 346, 386, 387, 389, 390. 

> iliopectinea 344, 389, 390. 

* infraspinata 266, 267. 

* lata 338, 339, 350, 355, 360, 382, 383. 

* > lumbalis 285. 

> lumbodorsalis 266—269, 273, 285, 342. 

* » m. latissimi dorsi 283. 

> nuchae 266, 267. 

> obturatoria 346. 

* parotideomasseterica 283, 291, 300. 

* pectinea 349, 383, 390. 

» pectoralis 282, 283, 291. 

» praevertebralis 292. 

» superficialis 264. 

> » abdominis 382. 
» supraspinata 267. 

> temporalis 304—306. 

Lamina profunda 305, 306. 
> superficialis 304—306. 
» transversalis 275, 276, 285, 344, 385, 388, 390. 
Fasciculi transversi aponeurosis palmaris 332. 
> » » plantaris 375. 

^Fibrae annulares 334. 

* » coUaterales 383. 

* > cruciatae 334. 

» intercrurales 383. 
Foramen venae cavae 286, 287. 
*Fossa axillaris 283. 

> cubitalis 322. 

» iliopectinea 350. 

> ovalis 274, 276, 349, 383. 
» Poplitea 358. 

Fovea ing^uinalis lateralis, medialis 386. 

* supravesicalis 386. 
♦Foveola radialis 327. 

Funiculus spermaticus 274—276, 384, 385, 389. 

G. 

Galea aponeurotica 300, 304. 

H. 

Hiatus adductorius 356, 357, 360. 

> aorticus 286, 287. 

» oesophageus 286, 287. 
Hypothenar 322—324. 

I. 

Inscriptio tendinea 262. 

Inscriptiones tendineae m. recti abdominis 276, 385. 



> 



j. 

Juncturae tendinum 330. 

L. 

Lacertus fibrosus 315, 322, 327. 
Lacuna musculorum 390. 

» vasorum 344, 349, 389, 390. 
Lamina profunda fasciae 264 

> superficialis fasciae 264. 
Ligamenta capitulorum (ossium metacarpalium) 

transversa 334. 
Ligamenta capitulorum (ossium metatarsalium) 

transversa 376. 
Ligamentum carpi dorsale 326—328, 330. 

transversum 324, 334. 
volare 322, 332. 
» cricothyreoideum fmedium) 294. 

cruciatum cruris 364, 366, 372, 373. 
* * fundiforme pedis 365, 373. 

> » penis 382. 
inguinale [Pouparti] 274, 276, 344, 345, 

349, 382, 383, 389, 390. 

> inguinale reflexum [CoUesi] 383—385, 
390. 

* interfoveolare [Hesselbachi] 385, 387, 

389. 
Ligamenta intercostalia externa 274. 
» > interna 280. 

Ligamentum laciniatum 370, 371, 374. 

lacunare [Gimbernati] 344, 349, 389, 

390. 
lumbocostale 270, 271, 285, 286, 343, 

345. 
nuchae 267, 268. 
palpebrale mediale 300. 
patellae 353, 355, 356, 366, 367. 
pubicum [Cooperi] 344, 353, 390. 
sacrospinosum 340, 341, 346. 
sacrotuberosum 340, 341, 343. 
stylohyoideum 292—294, 296. 
Suspensorium penis 274, 276, 349, 383. 
transversum cruris 366, 372. 
umbilicale laterale, medium 387. 
Ligamenta vaginalia digitorum (manus) 334—336. 

» > * (pedis) 376, 378. 

Linea alba 274, 276, 383—385, 389. 

> semicircularis (Douglasi) 275, 276, 387, 389. 
» semilunaris [Spigeli] 276, 389. 

M. 

Margo falciformis 349, 383. 
Membrana hyothyreoidea 294. 

> interossea antibrachii 324, 325, 329. 

> » cruris 367. 
» obturatoria 345. 

*Mesotenon 333. 
Musculi abdominis 274—276, 278, 279, 281. 
Musculus abductor digiti quinti (manus) 323, 324, 

334, 336. 

> > > » (pedis) 364, 366, 372, 

373, 376, 377. 
haUucis 371, 374, 376. 

> » pollicis brevis 324, 334, 336. 

* » > longus 326, 328—330. 

» adductor brevis 345, 351—353, 356, 357, 

360. 

> » hallucis 378. 

» > longus 345, 346, 350—353, 356, 

357, 360. 
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Musculus adductor magfnus 343, 346, 351, 352, 354, 

356—360. 

> •» minimus 345, 358 — 360. 

> » poUicis 324, 325, 334—336. 

> anconaeus 318, 319, 326, 328, 329. 
Musculi antibrachii 321—329. 

Musculus articularis g'enu 354, 357. 
Musculi articulationis humeri 310 — 313. 
Musculus auricularis anterior 300. 

> posterior 266, 304. 

t superior 266, 300. 

biceps 262. 

> brachii314, 315, 317, 325. 
» femoris 352, 358—363. 
bipennatus 262. 
biventer 262. 

brachialis 315—317, 319, 321, 325. 
Musculi brachii 315—320. 
Musculus brachioradialis 317, 319, 321—323, 

325—327, 329. 
t buccinator 297, 302, 305, 307. 
y caninus 297, 300—302, 304, 305. 
Musculi capitis 295—297, 300—308. 
Musculus ceratopharyngeus 296. 

> chondroglossus 296. 

> chondropharyngeus 296. 
» coccygeus 288, 347. 

Musculi coUi 290—294, 298, 299. 
» » et capitis 295—297. 

Musculus constrictor pharyngis inferior 297. 

> » » medius 293, 296. 
» » > superior 297. 

> coracobrachialis 314 — 317. 

♦ » comigator supercilii 300, 301. 
Musculi coxae 338—349. 
Musculus cremaster 274—276, 384, 385. 

> cricothyreoideus 294, 296. 
Musculi cruris 364 — 371. 

Musculus deltoideus 266, 269, 274, 275, 310, 317, 
319. 

» depressor septi 302, 303, 305. 

» digastricus 292, 297, 298, 307, 308. 
Musculi dorsi 266—273. 
Musculus epicranius 300, 302. 

> epitrochleoanconaeus 320. 

> extensor carpi radialis brevis 317, 321, 

326—329. 

> , , > longus 317, 319, 

321,322,326—329. 

> > > ulnaris 318, 325, 326, 328, 

329. 
digiti quinti proprius 326. 
digitorum brevis 364, 365, 367, 
372, 373. 
» communis 326 — 329. 
» longus 364, 365, 367. 
hallucis brevis 364, 365, 367, 
372. 
> longus 364, 365, 367. 
indicis proprius 326, 328—330. 
pollicis brevis 326, 328—330. 
> longus 326, 328—330. 
Musculi extremitatis inferioris 337 — 380. 

> > superioris 309—336. 

> faciei 300—305. 

> femoris 350—361. 
Musculus flexor carpi radialis 317, 322, 323, 325. 

» » > ulnaris 317—320, 322, 323, 

325. 
> > digiti quinti brevis (manus) 324, 325, 

334—336. 
» > > » » (pedis) 376—378. 

» » digitorum brevis 376. 



> 



> 
> 
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Musculus flexor digitorum longus 370, 371, 376, 377. 

> > profundus 324, 325, 331, 

335, 336. 

> > sublimis 317, 321—323, 

325, 331, 335, 336. 

» hallucis brevis 376 — 378. 

> longus 370, 371, 376, 377. 

. poUicis brevis 324, 325, 334, 336. 

» » longus 322, 324, 335, 336. 

frontalis 300. 
fusiformis 262. 

gastrocnemius 358—363, 368, 369. 
gemellus (inferior, superior) 340, 341, 343, 

358, 359. 
genioglossus 295, 296, 307. 
geniohyoideus294— 296, 307. 
glutaeus maximus338— 340, 342, 343, 360. 
t medius 340, 343, 345, 353. 
» minimus 341—343, 345, 353. 
gracüis 345, 346, 350, 351, 354, 360, 362. 
Horneri 301, 304. 
hyoglossus 293, 296. 
üiacus 344, 346, 347, 350. 
Uiocostalis 268, 269, 273, 343. 

> cervicis 268, 269, 272, 273. 
» dorsi 268, 269, 272, 273, 343. 

> lumborum 268, 269, 273, 343. 
iliopsoas 344, 346—348, 350, 353, 354, 360, 

361, 386, 390. 
incisivus labii inferioris 302, 305, 306. 

t > superioris 302, 305. 

infraspinatus 312, 318, 319. 
interfoveolaris 275, 385. 
Musculi intercostalesextemi 268, 271, 274, 276—280. 
» intemi 275—281. 

interossei dorsales (manus) 329, 331, 

334—336. 
» » (pedis) 373—379. 

> plantares 376, 379. 
. volares 334—336. 

Musculus interosseus dorsalis I. (manus) 323, 324, 

331, 336. 
Musculi interspinales 270—272, 279, 339. 

> intertransversarii anteriores 299. 

» » posteriores 271, 272, 299. 

* > » » laterales 270, 

271, 273, 339, 
343. 

* » » » mediales 271, 

273, 339, 343. 
Musculus latissimus dorsi 266, 267, 269, 277, 278, 
317. 
» levator ani 288. 
. > scapulae266, 267, 269, 277, 278, 

293, 298, 319. 
> » veli palatini 295, 297, 308. 

Musculi levatores costarum breves 270, 271, 273. 

» » » longi 270, 271, 273. 

Musculus longissimus 268, 273. 

» » capitis 268, 270, 272, 273, 278, 

308. 
» > cervicis 268, 270, 272, 273. 

dorsi 268—270, 272, 273, 
343. 
» longitudinalis inferior (linguae) 296. 
longus capitis 277, 293, 294, 298. 308. 
» coUi 278, 293, 295, 298, 299. 
Musculi lumbricales (manus) 324, 330, 332, 336. 
» > (pedis) 376, 377. 

> manus 330 — 336. 
Musculus masseter 293, 304, 306, 308. 

> » tiefe Portion des 305. 
♦Musculi masticatorii 304 — 307. 
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Musculus mentalis 302, 305, 306. 

multifidus 270—273, 343. 
mylohyoideus 292—295, 297, 307. 
nasalis 301, 302, 304, 305. 
Pars alaris 302, 304, 305. 

> transversa 304, 305. 
obliquus capitis inferior 270—272, 278, 

279. 

> 1 superior 268, 270—272, 

278, 279, 308. 

» externus abdominis 266 — 269, 

274—276, 278, 279, 384, 385. 

> internus abdominis 267 — 270, 
274—276, 384, 385. 

obturator externus 341, 343, 345, 353, 356, 
357,359—361. 

> internus 340—342, 344, 347, 
358, 359. 

occipitalis 266, 278, 304. 

omohyoideus 277, 292, 293, 314, 317, 319. 

opponens digiti quinti (manus) 325, 

334—336. 
» » » (pedis) 364, 372, 

378. 

> polUds 325, 334—336. 
orbicularis oculi 300, 301. 

Pars lacrimalis [M. Horneri] 301, 304. 

» orbitalis 300, 301. 

» palpebralis 300, 301. 
orbicularis oris 302, 303, 305. 
palmaris brevis 322, 332. 

> longus 322. 
pectineus 345, 347, 350—353, 357, 360, 

361. 
> pectoralis major 274, 275, 317. 
Pars abdominalis 274. 
» clavicularis 274, 275, 317. 

> sternocostalis 274, 275, 278. 
* pectoralis minor 274, 275, 278, 317. 

Musculi pedis 372—380. 

Musculus peronaeus brevis 364 — 367, 371, 373. 

» longus 364, 366, 367, 379. 

> tertius 364, 367, 372. 
piriformis 340—347, 358, 359. 
plantaris 358—362, 368, 369, 371. 
popliteus 360—363, 366, 369—371. 
procerus 300, 301. 
Pronator quadratus 323—325, 333, 334. 

» teres 317, 322, 325, 327, 328. 
psoas major 344—347, 350. 

> minor 344. 
pterygoideus externus 295, 307, 308. 

> internus 295, 307, 308. 

pyramidalis 275, 276, 385. 
quadratus femoris 340—343, 345, 346. 

> labii inferioris 300, 302, 
304—306. 

* > superioris 300, 301, 304. 

Caput angulare 300, 301. 
» infraorbitale 300, 304. 
t zygomaticum 300. 
quadratus lumborum 339, 344, 345. 

> plantae 376—378. 
quadriceps femoris 350 — 353, 355, 360. 
rectus abdominis 275, 276, 278, 385, 387, 

389, 390. 

> capitis anterior 299, 308. 

> * lateralis 271, 272, 279, 298, 
299, 308. 

> > posterior major, minor 271, 
272, 279, 308. 

femoris 343, 345, 350—353. 
rhomboideus major, minor 267, 269, 319. 



> 
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Musculus risorius 290, 300, 305. 
Musculi rotatores breves 271 — 273. 

. * longi271— 273. 

Musculus -sacrococcyg'eus anterior 288, 344, 346. 
» > posterior 288. 

sacrospinalis 268, 273, 285. 
sartorius 345, 350, 351, 353—355, 362. 

> scaleuus anterior 277—279, 293, 298, 299. 
t > medius270, 277, 278, 293, 298, 

299. 
minimus 279. 
posterior 268, 269, 277, 278, 298, 

299. 

> semimembranosus 351, 354, 358—363. 

> semispinalis 270. 

> > capitis 267—270, 272, 273, 

278, 308. 
» t cervicis 270, 272, 273. 

> > dorsi 270, 273. 

> semitendinosus 351, 354, 358, 360, 362. 

» serratus anterior 268, 274—278, 317, 319. 

* > posterior inferior 267—269, 278, 

343. 

> > > superior 267, 269, 278. 

> soleus 363, 369, 371. 

> Spinalis 268. 

» » cervicis 268, 273. 

> » dorsi 268, 273. 

> splenius capitis 266—269, 277, 278, 293, 

308. 

> » cervicis 267—269. 
» stemalis 282. 

> stemocleidomastoideus 278, 292, 293, 308, 

317. 
t stemohyoideus 281, 292—294. 
t stemothyreoideus 277, 281, 292, 293. 

> styloglossus 292, 293, 296, 297, 308. 

> stylohyoideus 278, 292, 297, 308. 

> stylopharyngreus 293, 297, 308. 

» subclavius 274, 275, 278, 299, 311, 314, 317. 
Musculi subcostales 280. 
Musculus subscapularis 277, 313, 315 — 317. 

> supinator 317, 319, 321, 323—325, 

327—329. 

> supraspinatus 310, 312, 313, 319. 

> temporalis 306 — 308. 

> tensor fasdae latae 338, 345, 350, 351, 353. 
» > veli palatini 295, 297, 308. 

> teres major 266, 269, 311, 313, 316—319. 

> * minor 311—314, 318, 319. 
Musculi thoracis 274, 275, 277—283. 
Musculus thyreohyoideus 277, 292—294, 296. 

> thyreopharyng'eus 293, 294. 

» tibialis anterior 364, 365, 367, 377, 378. 
» » posterior 370, 371, 377, 379. 

> transversus abdominis 269—271, 275, 276, 

281, 385, 387, 389. 
» > lingfuae 296. 

> > menti 300, 302. 

> > nuchae 266, 304. 
» > thorads 281. 

> trapezius 266, 269, 278, 292, 293, 308, 319. 
triangularis 290, 293, 297, 300, 305, 306. 
triceps brachii 310—320, 329. 

> > surae 368, 369. 
Musculi trunci 265—288. 
Musculus unipennatus 262. 

> vastus intermedius 352 — 354, 356. 

* * lateralis 345, 352, 353, 356, 358—361. 

> > mediaUs348, 350— 354, 360, 361, 

367. 
* * zygomaticomandibularis 304 — 306, 308. 

> zygomaticus 290, 297, 300, 304, 305. 
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Pars angularis fasciae colli 283. 
Pericranium 300, 304, 305. 
Perimysiuin 260> 261. 

» eztemum 261. 

Perimysiuin der MuskelbUndel 260, 261. 

> > Muskelfasern 260, 261. 

Peritonaeum parietale 275, 386, 388. 
Pes anserinus 351. 

Platysma 282, 290, 291, 300, 304, 306. 
Plica axillaris anterior, posterior 283. 

> epigastrica 386. 

> pubovesicalis 386. 

> umbilicalis lateralis, media 386. 
» vesicalis transversa 386. 

R. 

Raphe musculi mylohyoidei 295. 
> pterygomandibularis 297. 
Retinaculum mm. peronaeorum inferius 364, 366, 372. 
> > > superius 372. 

s. 

*Sarcolemma 260, 261. 
Septum femorale [Cloqueti] 383, 388. 

> intermusculare 264. 

> » femoris laterale 360. 

> 9 9 mediale 350, 351, 

353, 356, 357, 359. 

> > fibulare anterius 364, 367. 

> > > posterius 370, 371. 

> > humeri laterale 311, 319. 

> » » mediale 314—317, 

319. 
*Sulci plantares 375. 
*Sulcus antibrachii radialis, ulnaris 322. 

> bicipitalis lateralis 326. 

> > medialis 315. 
* > deltoideopectoralis 282. 

> subdaviae 299. 



T. 

Tendo 261, 262. 

> calcaneus [Achillis] 366, 367, 369, 371. 
Thenar 322, 324. 

Tractus iUotibialis [Maissiati] 338, 340, 342. 
Trigonum deltoideopectorale 274, 282, 293. 

> femorale 350. 

> lumbale [Petiti] 266, 267. 

V. 

Vagina musculi recti abdominis 274-— 276, 281, 285, 

384, 385, 389. 
Vagi]^a tendinis m. extensoris carpi ulnaris 330. 

» digiti quinti 330. 

> hallucis longi 372. 

» pollicis longi 330. 

fiexoris carpi radialis 333. 

> digitorum (pedis) longi 
378. 

» hallucis longi 378. 

> pollicis longi 333. 
peronaei longi plantaris 378. 
tibialis anterioris 372. 

» posterioris 378. 
Vaginae tendinum digitales (manus) 333. 
Vagina » m. extensoris digitorum pedis 

longi 372. 
9 » mm. abductoris longi et extensoris 

brevis pollicis 330, 333. 

> » > extensorum carpi radialium 

330. 

7 > > extensoris digitorum com- 

munis et extensoris indids 
330. 

» » » flexorum communium 333. 

> > > peronaeorum communis 372, 

378. 
Venter (musculi) 262. 
Vincula tendinum (digitorum manus) 331. 

> > ( > pedis) 380. 



Deutsche Namen: 



A. 



Abzieher des Daumens, der kurze 324, 334. 

> > > > lange 326, 328. 

> 1 kleinen Fingers 324, 334. 
» der grofien Zehe 374, 376. 

> > kldnen Zehe 372, 376. 
Achillessehne 369. 
Achselbogen [Langerscher] 283. 
Achselfalten 283. 

Achselhöhle 283. 

AchsellUcke, mediale, laterale 312, 313. 

Adduktorenschlitz 356, 357. 

Antagonisten 263. 

Aponeurose der Strecksehnen der Finger 331. 

Armmuskel, der grofie runde 312, 313. 

> > innere 316. 

> > kldne runde 313. 
* y zweiköpfige 315. 

Armspeichenmuskel 322. 
Aufheber des Schulterblattes 267. 



Backenmuskel 305. 
Bauchmuskeln 274, 276, 279, 281. 
Bauchmuskel, der äußere schiefe 274, 279. 



Bauchmuskel, der gerade 276. 

> > innere schiefe 274. 

> > quere 276. 
Bauchring 385, 387—389. 
Bauschmuskel 268. 

Beinhaut des Schädeldaches 300, 305. 

Beuger des kleinen Fingers, der kurze 324, 334, 335. 

Brustmuskeln 274, 275, 277—283. 

Brustmuskel, der grofie 274. 

> » kleine 274. 

» » quere 281. 



Darmbeinlendenmuskd 344. 
Darmbeinmuskel 344. 
Darmbdnrtlckenmuskel 268. 
Daumenballen 334. 
Daumenbeuger, der kurze 324, 334, 335. 

* > lange 324. 

Daumenstrecker, der kurze 326, 328. 
> > lange 326, 328. 

Deltamuskel 310. 
Dornmuskel 268. 
Drehmuskel des Unterarms, der runde 322. 

» > » > viereckige 324. 

Drehmuskdn, kurze des Kopfes 271. 

der Wirbel 271. 
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E. 

EHbogen^rnibe 322. 
Ellbogenmuskel 318, 326, 328. 

F. 

Fingerbeugefi der oberflächliche 323. 

> > tiefliegende 324. 

Fingerstrecker, der gemeinschaftliche 326. 
FlUgelmuskel, der äußere 295, 307. 

» » innere 295, 307. 

G. 

Gegendreher 321, 327, 328. 
Gegensteller des Daumens 335. 

> > kleinen Fingers 335. 

> der > Zehe 372, 378. 
Gesäfimuskel, der grofie 339. 

» > kleine 341. 

t > mittlere 340. 

Gesichtsmuskeln 300-- 305. 
Grififelzungenmuskel 296. 
Grofizehenballen 375. 
Großzehenbeuger, der kurze 376—378. 

> > lange 370. 

Großzehenstrecker, der kurze 364, 372. 
> > lange 364, 365. 



Hakenmuskel 316. 
Halbdommuskel 270. 
Handwurzelband, das dorsale 326, 327. 

» > volare 322. 

Halsmuskel, der lange 298. 
Halsmuskeln, tiefe 298, 299. 
Handbeuger, der radiale 322. 

> » ulnare 322. 

Handstrecker, der radiale, kurze 321, 326. 

> > > lange 322, 326. 

» » ulnare 326. 

Hautmuskel des Halses 290. 
Hebemuskel des Hodens 274, 276, 384. 
Heber des Mundwinkels 304, 305. 
> > weichen Gaumens 297. 
Herabzieher der Nasenscheidewand 305. 
Hohlhandmuskel, der lange 322. 

» > kurze 322, 332. 

Homerscher Muskel 301, 302. 
HUftmuskeln 338, 349. 

J. 

Jochbeinmuskel 300. 

Jochbeinportion des Schläfenmuskels 306. 

K. 

Kammuskel 351, 352. 
Kapselspanner des Kniegelenkes 357. 
Kapuzenmuskel 266. 
Kaumuskel 304. 
Kaumuskeln 304—307. 
Kinnmuskel 305. 
Kinnzungenbeinmuskel 294. 
Kinnzungenmuskel 296. 
Kleinfingerballen 334. 
Kleinzehenballen 375. 
Kleinzehenbeuger, der kurze 376 — 378. 
Kniekehle 358. 
Kniekehlenmuskel 369, 370. 
Kopfmuskel, der lange 298. 
Kopfmuskeln, gerade 299. 
Kopfwender 292. 
Kreuzsteifibeinmuskeln 288. 



Lachmuskel 300. 

Längsmuskel der Zunge, der untere 296. 

Leistenband 274, 349. 

Leistenkanal 349, 381—390. 

Leistengruben 386, 388. 

Leistenring, der äußere 349, 383. 

Leitkanäle (Ur die Sehnen der Unterarmmuskeln 331. 

Lendenmuskel, der große 344. 

> > kleine 344. 

» » vierseitige 339. 

M. 

Mittelballen 375. 

Muskel(n), allgemeine Verhältnisse der 259—264. 

Ansatz des 261. 

Aufbau des 260, 261. 

Beziehungen zu den Gelenken 263. 

der bimförmige 340, 341, 346, 347. 

breite 262. 

der dreieckige 300. 

dreigelenkige 263. 

eingelenkige 263. 

Elementarteile des 260. 

Formen der 262. 

des Fußes 372—380. 

gefiederte 262. 

des Gesichtes 300—305. 

der oberen Gliedmafien 309—336. 

> unteren > 337—380. 

> halbhäutige 359. 
» halbsehnige 358. 

des Halses 290—294, 298, 299. 

> » und Kopfes 295—297. 
der Hand 330—336. 
des Kopfes 295—297, 300—308. 
mehrgelenkige 263. 
des Oberarms 315—320. 

t Oberschenkels 350—361. 
der Ohrmuschel, der hintere 304. 
» » » obere 300. 

> » > vordere 300. 

> pyramidenförmige 276. 
» quere der Zunge 296. 

> rautenförmige 267. 
riemenförmige 262. 
des Rumpfes 265—288. 
der sägeförmige, hintere 267. 

> > vordere 277. 
» schmale des Nasenrückens 300. 

spindelförmige 262. 
des Unterarms 321—329. 

> y volare Gruppe 321— 325. 
t > radiale Gruppe 321, 322, 

325—329. 
» » dorsale Gruppe 321, 326, 

328, 329. 

> Unterschenkels 364—371. 
Ursprung des 261. 
der vielgeteilte 270. 

> viereckige der Oberlippe 300. 
» > » Unterlippe 304. 

> Zunge 296. 
zweibäuchige 262. 
zweigelenkige 263. 
zweiköpfige 262. 

Muskelbinde 264. 
Muskelfaser 260, 261. 

> Kern der 260. 

> quergestreifte 260. 
MuskelfaserbUndel 260, 261. 

> primäres, sekundäres 261. 
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N. 



Nabdbander 387. 
Nabelfalten 386. 
Nasenmuskel 304, 305. 



o. 



Oberarmmuskel, der dreiköpfige 318. 
Obergrätenmuskel 312, 313. 
Oberlippe (sagittaler Durchschnitt) 305. 
> viereckiger Muskel der 300. 

R. 

Rippenhalter 298. 
Rippenheber 271. 
Rtlckenmuskel, der breiteste 266. 

» » längste 268. 

Ruckenmuskeln 266—273. 

> breite 266, 267. 

> kurze 271. 

> lange 268, 270. 
RUckgratstrecker, der gemeinsame 268. 
Rumpfmuskulatur, Schema der 284. 

s. 

Samenstrang 383 — 385. 

Scalenuslücke 277, 279, 298. 

Schädelhaube 300. 

Schädelhaubenmuskel 300. 

Scheide des geraden Bauchmuskels 281. 

Scheidenbänder der Beugesehnen der Finger 334. 

> > > ' > Zehen 376. 
Schenkeldreieck 350. 

Schenkelkanal 349, 381—390. 
Schenkelmuskel, der schlanke 351. 

> > vierköpfige 351, 352. 

> > vierseitige 340, 341, 358. 

> » zweiköpfige 358. 
Schenkelöfihung des Schenkelkanals 349, 383. 
Schenkelring 389. 

Schienbeinmuskel, der hintere 370. 

> > vordere 364, 365. 
Schläfenmuskel 306. 

> Jochbeinportion des 306. 
Schleuderband des Fußes 365. 
Schliefimuskel der Lider 300, 301. 

. > des Mundes 302, 303. 

Schneidermuskel 350. 
Schneidezahnmuskeln 305. 
Schollenmuskel 369. 
Schultergelenkmuskeln 310—313. 
Sehne 261. 
Sehnenscheiden der Fingerbeuger 333. 

> » Fingerstrecker 330. 
» am Fufirtlcken 372. 

9 der Regio retromalleolaris 378. 

> » Wadenbeinmuskeln 372, 378. 



Sohlenballen 375. 
Sohlenbinde 375. 
Sohlenfurchen 375. 
Sohlenmuskel 368, 369. 
Spanner des weichen Gaumens 297. 
Spulmuskeln des Fufies 377. 
> der Hand 324. 

Steißmuskel 288. 
Stirnmuskel 300. 

Streckaponeurose der Finger 329 — 331. 
Synergisten 263. 

u. 

Unterarmrinne, ulnare, radiale 322. 
Untergrätenmuskel 312. 
Unterkiefermuskel, der zweibäuchige 292. 
Unterkieferzungenbeinmuskel 294, 295. 
UnterschlUsselbeinmuskel 274. 
Unterschulterblattmuskel 313. 



V. 

Verstopfungsmuskel, der äufiere 356, 357. 
> » innere 340, 347. 

'W. 

Wadenbeinmuskel, der dritte 364. 

> > kurze 365, 366. 

> > lange 366. 
Wadenmuskel, der dreiköpfige 368. 



Zehenbeuger, der kurze 376. 

> > lange 370, 377. 
Zehenstrecker, Aponeurosen der 373. 

> der kurze 364, 372. 

> > lange 364. 
Zungenbeinmuskeln, die unteren 292, 293. 
Zungenbeinzungenmuskel 296. 
Zuzieher des Daumens 324, 334. 

> der großen Zehe 378. 
» des Oberschenkels 350—361. 
Zwerchfell 286, 287. 
Zwerchfellschenkel 286. 
ZwillingshUftmuskel 340. 
Zwillingsmuskel der Wade 368. 
Zwischendornmuskeln 271, 339. 
Zwischenknochenmuskeln des Fußes, dorsale 379. 

> » > plantare 379. 

» der Hand, dorsale 331,335. 

» > > volare 335, 336. 

Zwischenquerfortsatzmuskeln, hintere 271, 299, 339. 

> vordere 299. 

Zwischenrippenmuskeln, äußere 279. 

* innere 280. 
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VERLAG VON URBAN & SCHWARZENBERO IN BERLIN UND WIEN. 



Mitteilungen aus der Fachpresse 



über das neuencniencne 

Lehrbuch der systematischen 

Anatomie des Menschen 

von 

Prof. Karl v. Bardeleben (Jena). 
Zeitschrift für ärztliche Fortbildung: 

... Im vorliegenden Lehrbuch werden die allgemeine Anatomie, die spezielle syitematische Anatomie, die 
raikroskopische Anatomie der Organe, femer die Zeilen- und Gewebelehre nebst einem Abriß der Entwicklungs- 
geschichte abgehandelt sowie Beziehungen zur vergleichenden Anatomie, zur Physiologie und praktischen Heilkunde 
berücksichtigt. Dieses umfassende Programm wird in klarer, anregender Sprache vorgeführt und durch historische 
Einleitung, zuweilen auch durch philologische Anmerkungen erläutert. — Nach dem Gesagten ist dem Lehrbuch die 
weiteste Verbreitung zu wünschen und anzunehmen, daß der Erfolg in Gestalt weiterer Auflagen nicht ausbleiben wird. 

Anatomischer Anzeiger: 

. . . Die bisher gerühmten Vorzüge klarer Schreibweise bei gedrängter Fülle des Inhalts gelten nicht minder, 
vielleicht sogar in noch höherem Grade für den jetzt vorliegenden Schluß des Werkes. — Das Huch ist für den 
Studierenden und Arzt geschrieben und glauben wir, daß für diesen Leserkreis der Ton ganz hervorragend richtig 
getroffen ist und da& von Bardelebens Lehrbuch der beliebtesten eines werden wird. 

Bibliographie anatomique: 

. . . A ce point de vue, le livre du professcur von Bardeleben peut dtre consid^r^ comme un modele, tel 
qu'on pouvait l'attendre d'un anatomiste aussi autoris^, familiaris^ par une longue pr&tiqne avec toutcs les diflficult^ 
et les besoins de Tenseignement. Dans ce livre il y a, largement d'aillenrs, tout ce qu'il faut ii l'^l^ve, expliqu^ 
avec une rare clart^, sans nn mot de trop, selon an plan excellent oü chaque detail occupe sa place exacie. 
Sa concision peut m£me, en certains endroiis, paralire exccssive, mais eile ne produit pourtant jamais l'obscurit^. 
D'un seul mot, l'auteur Signale un fait, ^voque une id^e, provoque Teffort utile -de la r^flrxion. 

Deutsche Medizinische Zeitung: 

. . . Bürgt die hervorragende wissenschafi liehe Stellung des Autors und sein Ruf als Anatom von vornherein für 
eine dem Stand der modernen Fortschritte auf anatomischem Gebiete entsprechende Darstellung des Stoffes, so ist 
Bardeleben auf der anderen Seite ausgesprochenermaßen bemüht, allerwärts die Beziehungen der Anatomie zur 
Physiologie und zur praktischen Heilkunde in den Vordergrund zu bringen. — Dieses Moment, in Verbindung mit 
der höchst flüssigen und klaren Darstellung macht das Werk in ganz besonderem Maße auch dem Praktiker 
empfehlenswert. 

Deutsche Medizinische Wochenschrift: 

In die bereits stattliche Reihe von anatomischen Lehrbüchern tiitt das Werk von Bardelebens als bedeut- 
same Neuerscheinung ein. — Es ist mit großem praktischen Taktgefühl geschrieben, in knapper Form gibt es das 
Notwendige in klarer Sprache. Die Schilderung ist als Textbuch zum Toldtschen Atlas gedacht und eine derartige 
gegenseitige Ergänzung gereicht in der Tat auch letzterem Werke zum großen Nutzen. 

Zentralblatt für innere Medizin: 

. . . Besonders wird der Toldtsche Atlas bei den Ausführungen berücksichtigt. Ein besonderer Vorzug des 
Werkes ist es, daß der Verfasser sich nicht auf Beschreibung und Aufzählung bei Verarbeitung seines Stoffes beschränkt, 
sondern daß er zunächst durch fortwährende Heranziehung der vergleichenden Anatomie und Entwicklungsgeschichte 
den Auftiau des Organismus unserem Verständnis näher bringt. 

Berliner Klinische Wochenschrift: 

. . . Alles in allem, dieses Werk, welches auf jede Figur verzichtet, schließt sich würdig dem vom Referenten 
überaus hochgeschätzten Toldtschen Atlas an, dessen textliche Erklärung es ja bilden soll. 



VERLAG VON URBAN & SCHWARZENBERO IN BERLIN UND WIEN. 



Als Textbuch zu Toldts Anatomischem Atlas erschien: 



Lehrbuch der systematischen 

Anatomie des Menschen 



für Studierende und Ärzte. 



Von 



Dr. Karl von Bardeleben, 

Hofrat, o. ö. Profewor an der UnWenicät Jena. 



I. Abteilung (Text zu Toldts Anatomischem Atlas Lieferung 1 und 2). 

Allgemeine Anatomie. — Abriß der Entivioklungsgedohiohte. 
Skelettsystem. 

Preis : 7 M. = 8 K 40 h broschiert, 8 M. = K 60 h gebunden. 



II. Abteilung (Text zu Toldts Anatomischem Atlas Lieferung 3 und 4). 
Muskelsystem. — Darmsystem. — Ham^ und Gesohleohtsorgane. 

Preis : 6 M. = 7 K 20 h broschiert, 7 M. = 8 K 40 h gebunden. 

III. Abteilung (Text zu Toldts Anatomischem Atlas Lieferung 5 und 6). 
Gefäßsystem. — Nervensystem. — Haut^ und Sinnesorgane. 

Preis : M. = 10 K 80 h broschiert, 10 M. = 12 K gebunden. 



Preis komplet in 1 Halbfranzband gebunden 

24 M. ßOPf.=29K40h. 
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